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Mit Empfehlungen und Tipps aus Homburg und Umgebung

Donnerstag 8.10. 18 + 20 Uhr – 2 Meisterkonzerte

25.– 28.9. Kerb beim SV Beeden

mit Andreas Staier im Saalbau

Freitag: Live am Biotop ▪ Sonntag Kerweredd ▪ Montag Frühschoppen
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Tastings, Tastings, ohne Ende!
Kaju’s Genusswelt – Whisky-Tastings und kommende 
Highlights im Oktober

In den vergangenen Wochen waren die Tastings in der Hombur-
ger Marktstraße 9 bei „Kaju’s Genusswelt“ trotz Corona-Auflagen 
und ihren Beschränkungen relativ gut besucht – die Menschen 
haben wohl immer weniger Angst und wollen wieder raus unter 
die Leute.

So auch bei dem letzten Tasting im August.
Unter Einhaltung aller derzeit geltenden Auflagen wurden an die-
sem Abend erneut sieben verschiedene Sorten des „Gold Juice“ 
verkostet. Begonnen wurde mit dem milde Iren Teeling Single 
Malt, 46% Vol. Ihm folgte der Deanston 12 Jahre, 46,3% Vol. ein 
Highland Single Malt. An dritter Stelle kam einer der besten auf 
dem Markt verfügbaren „Blended Scotch Whiskys“: der Chivas 

Regal 18 Jahre, 40% Vol. Gold Signature. Da der Tenor der Ver-
anstaltung ja „Whiskys weltweit“ hieß, war auch ein waschechter 
Kentucky Bourbon vertreten: der Willett Bourbon 47% Vol. Pot 
Still Reserve; hergestellt mittels einer kupfernen Brennblase – wir 
von der Bagatelle lernen auch immer Neues dazu. 

Zwischen den einzelnen Sorten konnten sich alle   
Teilnehmer an der kalten Fingerfood-Platte stärken.
Der indische Single Malt PX Select Cask, 48% Vol. war der fünf-
te Whisky des Abends. Bei ihm lernte der aufmerksame Zuhö-
rer beispielsweise auch, dass die Reifung in Indien wohl völlig 
anders verläuft aufgrund der Temperaturen und den dort herr-
schenden Luftfeuchtigkeitsbedingungen. Mittlerweile ist Whisky 
die mit Abstand beliebteste Spirituose in Indien (Mai 2020: 1,4 
Miliarden Einwohner) und das Land könnte in der Zukunft die 
Whisky-Welt komplett umkrempeln! Wiedermal ein lehrreicher 
Abend; auch für unseren interessierten Reporter vor Ort. 

Blatt &
Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr
Große Ausstellung auf 1000m²

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
In den Rohwiesen 6 • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de
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Den vorletzten Whisky stellte der St. Killian „Four“, 48% 
Vol. Signature Edition dar. Dieser vierte Whisky der jungen 
deutschen Brennerei in Rüdenau reift vollständig in Sher-
ry-Fässern und ist überraschend intensiv, würzig und rau-
chig. Und je später der Abend, desto rauchiger die Whiskys –  
so lautet ein Credo. Der Finalist war der stark-rauchige Longrow 
Peated, 46% Vol. der Firma Springbank. Er ist der rauchigste, 
den dieses Unternehmen herstellt, denn sein Malz wird 48 Stun-
den über Torffeuer gedarrt, was den unheimlich starken Torfge-
schmack in das verwendete Malz einträgt.

Neben den beliebten Whiskytasting-Abenden wird es im 
 Oktober gleich zwei Highlights geben: 

Erstens ein Gin Tasting am 8.10. und zweitens ein Schaubren-
nen der Firma SaarWhisky am Samstag, dem 24.10.2020. Alle 
Interessierten können sich diesbezüglich zum Thema Whisky 
und den Terminen von Herrn Kasterka in seiner „Kaju’s Genuss-
welt“ im Internet informieren unter: www.kajus-genusswelt.de. 
Wir von der Bagatelle werden uns diese beiden Events nicht ent-
gehen lassen! 

„Vor-Saarländer-Tag“ mit Rudi Ecker 
Auf der Ski- und Wanderhütte Kirrberg wurde zünftig gefeiert!
Der bekannte Entertainer und Sänger, der singende Metzger-
meister Rudi Ecker besuchte im August wieder den  Kirrberg, 
um die Gäste der Ski- und Wanderhütte mit seinen Liedern zu 
erfreuen. Denn die Wirtsleute Doris und Stefan hatten für den 14. 
August, zum Vor-Saarländer-Tag eingeladen. „De Rudi“ unter-
hielt einen Tag vor Mariä Himmelfahrt die zahlreichen Gäste bei 

traumhaftem Wetter draußen im Biergarten. Eigentlich hatten 
Doris Conrad und Stefan Schulz zum „Vor-Saarländer-Tag“ ein-
geladen, doch leider musste Doris mit ihrem Team den Tag ohne 
Stefan auskommen, denn dieser hatte einige Tage zuvor einen 
Unfall und muss sich bis auf Weiteres zunächst einmal schonen. 
Deshalb grüßen wir Stefan von hier aus ganz herzlich, wünschen 
ihm gute Besserung und hoffen, dass er sich bald wieder in das 
Geschehen der Ski- und Wanderhütte einmischen kann!

Jedes Jahr foppen die Saarländer die Pfälzer wegen des 
zusätzlichen Feiertags.
Hierzu laden dann zahlreiche Geschäfte im benachbarten Bun-
desland mit Sonderangeboten zu ihrem Saarländer-Tag ein. 
Zwar gab es in der Ski- und Wanderhütte keine Sonderangebote, 
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dafür aber Leckeres aus der Küche zu moderaten Preisen. Bei-
spielsweise Hooriche, Gefillde oder auch Spießbraten und Mini 
Lyoner mit leckeren Beilagen.

An diesem Nachmittag war der große Biergarten an der Hütte 
sehr gut besucht und das Team um Doris Conrad hatte allerhand 
zu tun. Auch hier, in und an der Hütte über Kirrberg, werden die 
geltenden Vorschriften eingehalten. 

Übrigens ist die Ski- und Wanderhütte nicht nur im Sommer 
einen Besuch wert.
Denn die romantische Lage hoch über dem Kirrberg bietet nicht 
nur einen tollen Ausblick ins Land, sondern hier können Sie fan-
tastische Sonnenuntergänge und herrliches Abendrot erleben, 
wie Sie im nebenstehenden Foto sehen. Eben ganz nah an der 
Natur. Auf ihren Besuch freuen sich Doris, Stefan und das Team.

Was heißt „Genesungswidrig“?
Rechtsanwalt Klein informiert.
Oft führen private Aktivitäten von Arbeitnehmern während einer 
bestehenden Arbeitsunfähigkeit zu Unmut beim Arbeitgeber. 
Dies kann den Besuch von Sportveranstaltungen, die Teilnahme 
an solchen oder Arbeiten im privaten Umfeld betreffen. Bekannt-
lich hat sich jeder Arbeitnehmer, wenn er krankgeschrieben ist, 
so zu verhalten, dass seine alsbaldige Genesung nicht gefährdet 
wird. Nicht jedes der vorgeschilderten Verhaltensweisen ist da-
gegen per se genesungswidrig.

Ob der Besuch von bestimmten Veranstaltungen während der 
Arbeitsfähigkeit tatsächlich genesungswidrig ist, hängt vor allem 
von Art und Schwere der jeweiligen Erkrankung ab. Allein das 
Vorliegen einer Arbeitsunfähigkeit verpflichtet den Arbeitnehmer 
noch nicht, im Bett oder in seiner Wohnung zu bleiben. Ande-
rerseits hat ein arbeitsunfähig krankgeschriebener Arbeitnehmer 
die Pflicht, sich so zu verhalten, dass er möglichst bald wieder 
gesund wird. Er muss Aktivitäten unterlassen, die die Genesung 
verzögern könnten.

Will der Arbeitgeber etwa eine Kündigung auf die, aus seiner 
Sicht genesungswidrigen, Ordnertätigkeit einer Arbeitnehmerin, 
die wegen Rückenbeschwerden krankgeschrieben war, während 
eines Fußballspieles stützen, muss er darlegen und beweisen, 
dass diese Tätigkeit die Wiedererstellung der Arbeitsfähigkeit tat-
sächlich beeinträchtigt hat. Dies wird meist nur gelingen, wenn 
ein Verstoß gegen ärztliche Verhaltensmaßregeln nachweisbar 
ist.

In der Regel rechtfertigen geringfügige Verletzungen der Pflicht 
zu genesungswidrigen Verhalten ohne einschlägige Abmah-
nung, weder eine außerordentliche noch eine ordentliche Kün-
digung, sondern allenfalls die Erteilung einer Abmahnung durch 
den Arbeitgeber. In der arbeitsgerichtlichen Praxis wird daher 
oft die (mögliche) Genesungswidrigkeit eines bestimmten Ver-
haltens, wie der Besuch einer 
Sportveranstaltung während 
der Arbeitsunfähigkeit, zu 
Gunsten des Arbeitgebers 
unterstellt und dann geprüft, 
ob der Grad der Schwere 
der Pflichtverletzung für eine 
Kündigung ausreicht. Das ist 
aber oft gerade nicht der Fall. 
Allein in schweren Fällen ge-
nesungswidrigen Verhaltens, 
wie etwa einer vollschichti-
gen Erwerbstätigkeit eines 
Arbeitnehmers während der 
Arbeitsunfähigkeit, kommt 
auch ohne vorherige Abmah-
nung der Ausspruch einer 
außerordentlichen oder or-

Ski- und Wanderhütte Kirrberg • Doris Conrad 

( 06841 64849
www.skiundwanderhuette-kirrberg.de

Samstag, 10. Oktober
Sonntag, 11. Oktober
Montag, 12. Oktober Abstand halten!

Schütze dich 
und andere!

Mir sinn dabei ...
s‘Corona soll dehemm bleiwe ...

Unn immer dran denke:

Gepflegte Getränke, lecker Essen und 
musikalische Unterhaltung auf dem Dorfplatz
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dentlichen Kündigung durch den Arbeitgeber als verhältnismä-
ßige Sanktion in Betracht. In allen anderen Fallkonstellationen 
ist zumindest der Ausspruch einer einschlägigen Abmahnung er-
forderlich. Diese Erläuterungen erhielten wir von Rechtsanwalt 
Volker Klein aus Bexbach, www.kanzlei-klein.de

proWIN Tennis-Doppelcup 2020
beim TV09 Jägersburg

Bereits zum dritten Mal fand auf der Tennisanlage des TV09 
Jägersburg der interne ProWin-Doppel-Cup statt. Diese Veran-
staltung wurde vor drei Jahren mit der 30-jährigen Jubiläums-
feier zum Bestehen der Tennisabteilung des TV09 Jägersburg 
ins Leben gerufen und wurde so gut angenommen, dass sie nun 

jährlich mit dem Mixed-Turnier im August fortgeführt wird.
Der Name „proWIN-Doppelcup“ sagt schon aus, dass diese Ver-
anstaltung in ihrer Form nur mit Unterstützung des Unterneh-
mens proWIN stattfinden kann. Einer der Geschäftsführer von 
proWIN, Steffen Bug (ansässig in Jägersburg), hat vor drei Jah-
ren sein Engagement für den Verein signalisiert. Seitdem setzt 
er es mit dieser Veranstaltung für die Tennisabteilung auch in 
großzügiger Weise um, wofür der Verein ihm sehr dankbar ist.

So haben sich am Sonntag, dem 17. August, bereits ab 9 Uhr 
die Spielerinnen und Spieler auf der Tennisanlage getroffen und 
den Doppelcup mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück ein-
geleitet. Mit Crémant wurde auf dieses, nun schon traditionelle  
Zusammensein der Tennisabteilung angestoßen. Spannende 
Doppel-Mixed-Begegnungen wurden sodann ausgelost. Man 
merkte allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern neben dem Ehr-

Am Rondell 3   66424 Homburg  
06841-80 90 802  www.homburger-wirtshaus.de

Psssst!
Mit der exklusiven  Silber- 

oder Gold-Card sparst du 

bei jedem Besuch bares 

Geld.

10% Rabatt auf Speisen 

und Getränke. 1 Kaffee/Es-

presso gratis zu jedem Tagesessen. 

Jedes 16. Tagesessen geschenkt.

Täglich wechselnder

Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr durchgehend

warme Küche

Saarländische und
internationale Küche

~ für die ganze Familie ~
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geiz insbesondere den Spaß in den Begegnungen an, der an 
diesem Tag auch im Vordergrund stand. Zusätzlich zum Spon-
soring überreichte proWIN jedem aktiven Teilnehmer ein kleines 
Präsent. 

Danach trafen sich die Teilnehmer zum gemütlichen 
Beisammensein.
Diese Veranstaltung ist vor allem durch das jährliche Zusammen-
finden der Aktiven aus der Tennisabteilung und die Gespräche 
und Kontaktpflege am Rande so wichtig geworden. Eine abso-
lute Bereicherung für die Tennisabteilung des TV09 Jägersburg! 
Das Turnier wird also nicht nur als sportliches Ereignis angese-
hen, sondern fördert generell den Zusammenhalt der Tennisge-
meinschaft. Insofern ist die Tennisabteilung des Vereins dankbar, 
dass sie mit dem Sponsor proWIN auch diese Zielsetzung, näm-
lich der Etablierung einer traditionellen jährlichen Veranstaltung, 
umzusetzen imstande ist. 

Kontakt sowie Infos zum Verein, der unter anderem auch die 
Sparte „Boule“ betreibt unter: www.tv09jaegersburg.de

DFB-Fussball-Bus auf der Eichheck:
Zu Gast bei der Sportgemeinde Erbach 

Am Freitag, dem 28. August, war das DFB-Mobil wieder bei der 
SG-Erbach auf dem Sportgelände der Eichheck zu Gast. Zwei 
Stunden lang trainierten F-Junioren mit lizenzierten Trainern. 
Kontaktsportarten mit bis zu 35 Teilnehemern sind derzeit abso-
lut pandemie-verträglich laut der aktuell geltenden Corona-Ver-
ordnung. Für Kinder ist frische Luft und gemeinsames Rennen 
und Spielen absolut förderlich für die Psyche und den Muskel-
tonus.

Nach einem spielerischen Aufwärmen wurde das 
Augenmerk auf verschiedene Schwerpunkte gelegt. 
Es wurden verschiedene Übungen aus den Bereichen Dribbling, 
Passspiel und Torschuss durchgeführt. Zum Abschluss gab es 
natürlich ein obligatorisches Freundschaftsspiel. Auch für die an-
wesenden Trainer war es eine interessante Trainingseinheit: Die 
von den DFB-Trainern gezeigten Übungen werden wohl zukünf-
tig mit in die eine oder andere eigene Trainingseinheit Einzug 

 

Summer  
SALE  

Sonnenbrillen 

  

auf ausgesuchte Modelle
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halten. „Eine runde Sache“ für alle – wie so oft in diesem Sport.
Was bei den generellen F-Jugend-Trainingseinheit gerade im 
Sommer fast schon nicht mehr wegzudenken ist, ist der Eismann 
„Tony Gelati“. Dieser begeistert die Kleinen immer wieder aufs 
Neue mit leckeren Eissorten, was auch unser Reporter absolut 
bestätigen kann. Auch die Milchshakes von „Tony Gelati“ sind 
hier sehr beliebt und alles kommt „täglich frisch aus eigener Her-
stellung“, wie auf seinem Werbeschild steht. Weiter so Tony und 
weiter so F1, F2 und F3 Jugend: Ihr seid die Zukunft! 

Großes Ereignis für Boule-Begeisterte
20. Bouleturnier der Männergemeinschaft St. Josef /
St. Johannes, Furpach

Boule erlebt derzeit ja ein Art Renaissance. Neulich gab es hier-
zu auch einen Artikel in der Saarbücker Zeitung. So ist es nicht 
verwunderlich, dass man auch bei uns in Homburg und Umge-
bung auf den Bouleanlagen, wie zum Beispiel am Homburger 
Stadion, am Gasthaus Ruble in Erbach (wir berichteten) oder 
auch in Limbach sowie überall auf geeigneten Freiflächen zu-
nehmend Menschen sieht, die diesem einfachen und schönen 
Freizeitsport nachgehen.

Kürzlich fand ein kleines Bouleturnier in Furpach statt.
Die katholische Männergemeinschaft der Pfarrei Sankt Josef / 
Sankt Johannes richtete in diesem Jahr ihr 20. alljährliches Bou-
leturnier aus. Hier war im vergangenen Jahr 2019 schon pro-
minenter Besuch zu Gast: Aussenminister Heiko Maas! Dieses 
Jahr lobte Ministerpräsident Tobias Hans in der kleinen Vorab-
Turnier-Broschüre ausdrücklich dieses nun schon seit zwei Jahr-
zehnten bestehende Bouleturnier und betonte die Wichtigkeit 
solcher Events.
 
Gespielt wurde auf den insgesamt acht kleinen Kirschbaum-
wiesen um die Kirche herum – quasi auf Gottes heil’gen Kirsch-
baum-Äckern! Die Plätze waren allesamt sehr gewöhnungsbe-
dürftig wegen der unebenen Rasenflächen mit – teilweise die 
Spielfläche kreuz und quer durchziehenden – Wurzeln überall, 
Mooshaufen, Baumstümpfen und sogar Gullideckeln! Ein konse-
quentes Spielerlebnis war hier also schier unmöglich. Dies alles 
machte jedoch der Gaudi der spielbegeisterten Teilnehmer kei-
nen Abbruch. „Ein schlechter Platz ist ja für Alle schlecht!“ hörte 
man oft die Menschen grinsend sagen. 

Das Mini-Turnier begann mit viel guter Stimmung am Samstag, 
dem 29. August um 13 Uhr und war gegen 19 Uhr beendet. In 
vier Gruppen mit je fünf Teams spielten die zweiköpfigen Teams. 
In zwei Gruppen mit je vier Teams spielten die dreiköpfigen 
Teams. Alle spielten im Modus „Jeder einmal gegen jeden in der 
Gruppe“, um dann ins Viertelfinale zu gelangen. Jörg Aumann, 
der Oberbürgermeister der Stadt Neunkirchen spielte auch mit, 
wie schon die Jahre zuvor! Er schied dann allerdings kurz vor 
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dem Finale mit seinem Teamkollegen aus. Das Finals bestritten 
dann die Mannschaften „Chiliclub Limbach“ (die zwei Martins) und 
das Team „Silvia & Thomas“, die dann auch in einer absolut span-
nenden letzten Partie das Turnier für sich entscheiden konnten. 
Glückwunsch! Am Ende war es im Grunde aber auch egal, wer 
welchen Pokal mit nach Hause nehmen durfte, denn alle Teilneh-
mer hatten den ganzen Tag über einen Riesenspaß und das Wetter 
spielte auch mit. Danke Petrus! 

Beim Ankommen wurde durch jeden Teilnehmer ein „Kontaktnach-
verfolgungsbogen“ ordentlich ausgefüllt und die Teilnahmegebühr 
von vier Euro bezahlt. Den ganzen Tag konnten sich die Anwe-

senden an einem Bierwagen und einem Wurststand mit Bratwurst, 
Currywurst und den höchst beliebten Merguez-Frikadellen stärken 
– alles zu sehr fairen Preisen. Der Tag stellte ein Highlight in der 
Pfarrei dar – ganz so, wie in den vergangen 19 Jahren auch. An-
gesetzt war das Turnier schon für Juni, aufgrund der Lage wurde 
es dann doch sicherheitshalber weiter nach hinten in den August 
verschoben. 

Eindrücke und Bilder auf: https://www.facebook.com/Kirchorte-St-
Johannes-Wellesweiler-376268415767448/

Beeder Kerb
Sportverein

Fr. 25. - Mo. 28.9.

Freitag 
Live am Biotop mit den 

Samstag 
17.00 Uhr Straußbuwe-Kick
20.00 Uhr Livemusik mit 

Sonntag 
15.00 Uhr Kerweredd am Sportheim
16.00 Uhr Kerwespiel SVB - TuS Rentrisch

Montag 
ab 10.00 Uhr Frühschoppen bis in die Puppen
Sonntags und montags unterhält das Duo 

beim

 "Zeitsprung"

"Partytöne".
Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt!

 "RockDogs"

 Pop, NDW und Partytaugliches
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Wandel Richtung Zukunft
bei der BULLACHER AG!

Nach fast 60 Jahren gab es bei der BULLACHER AG eine sicht-
bare Umstrukturierung, denn das Lichtstudio in der Saarbrücker 
Straße hat seine Türen seit Sommer für immer geschlossen. 

Das Hauptgeschäftsfeld der Bullacher AG, die Elektroinstalla-
tionssparte, hatte sich nach der Ansiedlung im „Industriegebiet 
Vogelbacher Weg“ in den letzten 20 Jahren erfolgreich weiterent-
wickelt. Einhergehend mit höherem Auftragsvolumen, gesteiger-
ter Kundenfrequenz, höherem Personaleinsatz und erweitertem 
Einsatzgebiet, erforderte diese positive Entwicklung nun eine 
Neuaufstellung innerhalb des Unternehmens. Mit der Integration 
von Elektro Jenny und Elektro Zenker in den Jahren 2017 und 
2019 konnten sowohl weitere Kunden als auch Elektroinstalla-
teure mit jahrelanger Berufserfahrung hinzugewonnen werden. 

Die Bullacher AG sorgt seit Jahrzehnten aber auch für Nach-
wuchs aus den eigenen Reihen und wirkt damit dem Fachkräfte-
mangel aktiv entgegen. Zum Start des Ausbildungsjahres 2020 
wurden drei weitere Auszubildende, Fachrichtung „Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik“ eingestellt. Damit hat sich die 
Gesamtzahl der Auszubildenden im Unternehmen auf 8 Azu-
bis erhöht. Viele der heute beschäftigten Mitarbeiter, Monteure, 
Elektromeister und Techniker, haben ihre ersten Schritte bei der 
Bullacher AG begonnen und Karriere im Unternehmen gemacht. 

Mit Bernhard und Marianne Bullacher stehen zwei Chefs an der 
Spitze des Unternehmens, die für Kontinuität und Entwicklung ste-
hen – die aber auch immer ein offenes Ohr für die Anliegen ihrer 
Beschäftigten haben. In allen Bereichen der Elektroinstallation 
ist die Bullacher AG ein zuverlässiger und kompetenter Partner. 
Themen wie die klassische Elektroinstallation, Schaltschrankbau, 
Smart Home, Kunden- und Reparaturservice, EDV-Netzwerke, 
Sprech- und Videoanlagen, Überwachungsanlagen, Beleuch-
tungstechnik und Industriemontage werden von den entsprechend 
geschulten Fachkräften kompetent ausgeführt. So ist die Bullacher 
AG heute eines der größten Elektrounternehmen im Saar-Pfalz-
Kreis. Mit Weitblick bei der Ausrichtung im technischen und perso-
nellen Bereich ist man für kommende Herausforderungen bestens 
gerüstet. Die Bullacher AG blickt äußerst positiv in die Zukunft, alle 
Weichen für eine erfolgreiche Weiterentwicklung sind gestellt.

66424 Homburg
Vogelbacher Weg 119
Tel. 06841/99 30 99 - 0
verwaltung@bullacher-ag.de
www.elektro-bullacher.de

66424 Homburg
Vogelbacher Weg 119
Tel. 06841/99 30 99 - 0
verwaltung@bullacher-ag.de
www.elektro-bullacher.de
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Viele Festivitäten an Maria Himmelfahrt
wurden nicht, oder nur im kleinen Rahmen gefeiert 

Wie so viele Feste fielen auch an Maria Himmelfahrt zahlreiche 
Festivitäten bei uns und bei unseren pfälzischen Nachbarn aus. 
Viele Ortschaften und Städte, die in unmittelbarer Nähe zum 
Saarland liegen, boten in den vergangenen Jahren den Saarlän-
dern verschiedene Feste mit eigens auf das Saarland bezogene 
Angebote an.

So auch unsere Nachbargemeinde Waldmohr, wo der aktive 
Gewerbeverein am 15. August schon zum 19. Mal das Fest „e 
Ringelche Lyoner met eme Wegg un e Schobbe Bier“ auf dem 
Marktplatz mit der Bevölkerung und den vielen Gästen aus dem 
angrenzenden Saarland feierte. Und in diesem Jahr wollte der 
Verkehrs- und Gewerbeverein mit seinem Vorsitzenden Hugo 
Klingbeil das 20te Saarlandfest mit Lyoner, Bier, Livemusik und 
zahlreichen Gästen feiern.

Doch dann kam alles anders, wie wir ja wissen.
Wer Hugo Klingbeil kennt der weiß, dass er nicht so schnell auf-
gibt und nach einer Lösung sucht, um aus der Absage doch et-
was Gutes zu machen. Und so organisierte er mit der Metzgerei, 
die schon all die vorangegangenen Jahre auf dem Marktplatz 
mit dabei war, ein Lyonerfest to Go. Das heißt, die Besucher, die 
sonst all die Jahre fröhlich gefeiert hatten, erhielten ein Ringel-
che Lyoner mit einen Weck und einer Flasche Bier in einer Tüte 
für Zuhause, oder für unterwegs. 

Denn auf dem Marktplatz durfte nichts getrunken und verzehrt 
werden und so gingen die 300 Portionen auch am „To-Go-Tag“ 
rasch über die Theke des mobilen Verkaufsstandes auf dem 
Waldmohrer Marktplatz. Auch der kleine Fußballverein der TuS 
05 Wörschweiler, der ab dieser Saison mit der Union Homburg 
eine Spielgemeinschaft eingegangen ist, wollte mit dem Ortsrat 
am 15. August ein großes Vereinsfest organisieren.

Auch hier blieb es bei einem kleineren Fest.
Doch so kam wenigstens etwas Geld in die Vereinskasse des 
kleinen Vereins, der unbedingt etwas Unterstützung von Außen 
gebrauchen könnte, wie uns der 1. Vorsitzende Jens Dempe-
wulf bei unserem Besuch erzählte. Sie versuchen schon vieles 
selbst zu organisieren, dennoch bleibt vieles dabei auf der Stre-
cke. Für jede Unterstützung ist der Verein deshalb gerade jetzt 
sehr dankbar. Das wäre eine tolle Sache und die aktiven sowie 
die Kinder und Jugendlichen des Vereins würden über sich über 
eine Unterstützung sehr freuen. Wir hoffen, dass wir mit unserem 
kleinen Artikel dazu beitragen dass dem TuS Wörschweiler ge-
holfen wird.

Kerb in kleinerem Rahmen
Die Bruchhof-Sanddorfer Kerb fand im Sportheim statt
Richtig die „Kerb feiere“ war nur 2019 möglich, denn jeder Ver-
ein, Veranstalter und Gastronom, sowie unsere Gesellschaft 
muss sich aus guten Gründen in diesem Jahr etwas anders ver-

Meisterbetrieb 
Karosserie & Lack JuWel GmbH

06821/59333

Fahrzeuglackierungen     Unfallinstandsetzung
Karosseriearbeiten    Autoglasservice    Smartrepair
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halten, als in den Jahren zuvor. Dies kappt natürlich auch alle 
Kerwe, Kirmes, Dorf-, Straßen- und Stadtfeste und trifft die klei-
nen Vereine hart.

Dennoch gibt es Menschen, die das Beste daraus machen.
Man organisiert mit Helfern und mit den Ämtern und den Orts-
vorständen eine kleinere Ausgabe der Kerb, damit die Mitglieder 
und Bürger im eigenen Dorf ein wenig feiern können und um ein 
wenig Freude und Abwechslung ins Dorfgeschehen zu bringen. 
Daher rüstete sich Mitte August der Sportverein SV Bruchhof-
Sanddorf mit den Bruchhofer Schützen für zur etwas abgespeck-
ten Form der Kerwe auf ihrem schönen Vereinsgelände unter-
halb des Kehrbergs.

Man verlegte die Prioritäten mehr auf das Gemütliche und Ku-
linarische, was nicht heißt, dass der Fußball und die Unterhal-
tungsmusik ganz außen vor waren. Der langjährige Ortsver-
trauensmann von Bruchhof-Sanddorf und seit einigen Jahren 
Vereinswirt im Sportheim der Bruchhofer Fußballer und der 
Schützen, Thomas Morsch, hatte mit seinem Team über die Kerb 
2020 zum Schlachtfest eingeladen. Der Schützenclub Bruchhof-
Sanddorf organisierte und führte über die Kerwetage die Grillhüt-
te und bot den Besuchern leckere Grillspezialitäten an. 

Dass alles so gut klappte wie Thomas Morsch mit dem Ord-
nungsamt es besprochen und genehmigt hatte, lag natürlich 
auch an dem tollen Sommerwetter über die Kerwetage. Denn 
man konnte alles draußen im Freien organisieren und durchfüh-
ren. Und ganz ehrlich: draußen schmeckt ein frisch gezapftes 
Karlsberg UrPils, mit einem Schwenker, einer Portion Wellfleisch 

oder frischen Leberknödeln einfach am besten. Und bei schö-
nem Wetter spielen die Kerwemusiker auch viel lieber draußen 
im Freien inmitten oder vor den Besuchern. 

Zur Bruchhofer Kirmes spielte am Samstag und Montag das be-
kannte „Bright Star Duo“ mit Marco Eifler und Roland Benner. Sie 
unterhielten am Kewesamstag und -montag die Besucher, die 
aktiven Spieler mit ihren Frauen und Freundinnen sowie die aus-
wärtigen Gäste aufs Beste. Auch der Ortsvertrauensmann von 
Bruchhof-Sanddorf, Manfred Rippel, „e Sandorfer Bu“ besuchte 
den Biergarten des SV Bruchhof-Sanddorf über die Kerwe und 
zollte den Verantwortlichen, den Helfern und den Besuchern 
großes Lob für die Einhaltung und Umsetzung der Corona-Vor-
schriften. Auch Franca und Salvatore Grupico vom Restaurant 
La Fattoria in Sanddorf boten ihren Gästen am Sonntag und 

Gut zu wissen :

Die „Bredouille“ ist kein 

 Urlaubsort in Frankreich.
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Montag ein kleines italienisches Fest in ihrem herrlichen Bier-
garten an, das toll angenommen wurde. Und hier, in dem mit 
 Zitronenbäumchen und Blumen toll gestalteten Biergarten, konnte 
man bei stimmungsvolle italienischer Livemusik ein wenig vom 
Urlaub träumen. Zum Abschluss hoffen natürlich alle Beteilig-
ten, dass im nächsten Jahr die Kirmes wieder wie in den Jahren 
 zuvor und wieder auf dem Dorfplatz an der Bruchhofer Grund-
schule gefeiert werden kann.

Kirmes unterm großen Fallschirm
Vier Tage gute Stimmung in Peters Biergarten

Seit der Eröffnung von Peters Biergarten wurde in diesem Jahr, 
am letzten Wochenende im August, zum ersten Mal die Jägers-
burger Kerwe 2020, unter Beachtung aller geltender Corona-Re-
geln, gefeiert. Möglich war dies nur, da der engagierte Gastro-
nom Peter Trösch mit seinem jungen Team alles einen schönen 
Biergarten organisiert hat. 

So spannte man über den Biergarten einen großen Fallschirm, 
damit die Gäste auch bei Regen im Trockenen sitzen konnten. 
Für die Musiker und die Bands stellte man ein schönes Zelt auf, 
das in der zweiten Hälfte als kleine Cocktailbar eingerichtet war. 
Es ist zurzeit in der Gastronomie sehr schwer und anstrengend 
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über Veranstaltungen nachzudenken. Denn größere Feste in ge-
schlossenen Räumen sind mit vielen Besuchern und Livebands, 
durch die bestehenden Regeln überhaupt nicht durchführbar. 
Deshalb war man bei Peters sehr froh, die Jägersburger Kerb 
2020 für die Bevölkerung und die vielen auswärtigen Gäste als 
Veranstaltung im Freien im Biergarten durchführen zu können. 
Wettertechnisch hatte man an zwei Tagen schönes und trockenes 
Wetter, was man auch am regen Zulauf sah. Die beiden letzten 
Tage waren wechselhaft mit einigen Schauern, dies tat dem Be-
such des Biergartens und der Jägersburger Kirmes keinen Ab-
bruch, denn man saß ja unterm Fallschirm im Trockenen. Und 
dann steht den Gästen ja noch die Alm, die tolle Location zur Ver-
fügung, wenn es an den Abenden etwas kühler werden sollte. 

Für grandiose Stimmung im Biergarten mit bester Livemusik sorg-
ten an den vier Kerwetagen die Lokalmatadoren der „Firma Ho-
lunder“, „Elmar Federkeil und Band“ sowie die italienische Band 
„Corona“. An dieser Stelle möchten wir die Besucher loben, die 
an den vier Tagen den Biergarten bei der Livemusik besuchten. 
Denn alle hielten sich an die Vorgaben, die ihnen Stefan Grub 
von der Firma Holunder, in seiner lockeren Art immer wieder er-
klärte. „Klatschen, schunkeln und singen erlaubt, das Tanzen 
aber bitte nur am Tisch“. Und das funktionierte wirklich sehr gut.
Den Gästen gefiel, was Peter Trösch mit Nils Ackermann und 
dem Team organisiert hatten und auch die kleinen Wettbewerbe 
wie das Maßkrug-Stemmen oder das Wettnageln am Holzklotz in 
den Pausen der Musiker kamen bei ihnen sehr gut an. 

Das Fazit von Peter Trösch fiel im Großen und Ganzen auch 
positiv aus.
„Die erste Kirmes im Biergarten wurde gut angenommen, den Be-
suchern und auch unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern hat 
es Spaß gemacht und gefallen und das Wetter spielte ja auch halb-
wegs mit. Im weiteren Verlauf unseres Gesprächs erzählte uns Pe-
ter Trösch, dass man seit August den Gästen in Peters Hotel, im 
Restaurant und auch in der Alm hausgemachten Kuchen, Torten 
und Konfekt aus eigenem Hause anbieten kann. 

Denn seit 1. August arbeitet Maria Dimitrova – eine gelernte Pâ-
tissière in Peters Hotel. Frau Dimitrova arbeitete zuvor auf einem 
Kreuzfahrtschiff und versüßt ab sofort den Gästen des Hauses 
Peters im Naherholungsgebiet Jägersburg den Aufenthalt. So 
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kann man den Gästen des Hauses, aber auch Gesellschaften 
wie Hochzeiten, Geburtstagen oder Kindtaufen besondere Ku-
chen und Torten anbieten. Und damit ist der Besuch von Peters 
Hotel & Spa, mit Biergarten und Alm wieder um eine Neuerung 
reicher und auch in der kühleren, aber auch schönen Herbst- und 

Winterzeit, einen Besuch wert. Und dies weiß man jetzt schon 
fast im gesamten südwestdeutschen Raum, in den Be-Ne-Lux-
Staaten und im nahen Frankreich. Natürlich trägt hierzu auch 
das gesamte Umfeld des Jägersburger Naherholungsgebiets mit 
den weiteren Angeboten rund um den Brückweiher, bei.

Laut der Wasserwaage liege  
ich perfekt auf der Couch.

HAB MICH 
EBEN GEWOGEN.
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Ein seltenes Ehejubiläum
Ehepaar Lebong ist seit 65 Jahren verheiratet

Das Ehepaar Erich (88) Lebong und Gerlinde (85), geborene 
Mayer, aus Reiskirchen hat dieser Tage das seltene Fest der 
Eisernen Hochzeit  gefeiert.

Im Namen der Stadt Homburg gratulierte Beigeordnete Christine 
Becker dem Jubelpaar an diesem besonderen Ehrentag. Gleich-
zeitig überbrachte sie die Glückwünsche von Bürgermeister Mi-
chael Forster sowie dem saarländischen Ministerpräsidenten 
Tobias Hans und wünschte den Eheleuten viel Glück für eine 
weitere gemeinsame Zukunft sowie Gottes Segen. Auch der 
frühere Landrat Clemens Lindemann ließ es sich als Vertreter 
des Saarpfalz-Kreises nicht nehmen, dem Ehepaar Lebong zum 
65. Hochzeitstag alles erdenklich Gute sowie viel Gesundheit zu 
wünschen.

Kennen gelernt hat sich das Paar im Winter vor 70 Jahren. „Beim 
Schneeballwerfen“, betonte die aus Erbach stammende Gerlin-
de Lebong. Geheiratet hat das junge Paar in der St-Andreas-
kirche in Erbach. Aus der Ehe gingen drei Kinder, ein Sohn und 
zwei Töchter, hervor. Zur Eisernen Hochzeit gratulieren auch vier 
Enkel sowie drei Urenkel. Der 88-Jährige Erich Lebong arbeitete 
40 Jahre im Wald. Seit 1947 ist er Mitglied beim SV Reiskirchen, 
war aktiver Fußballer, engagierte sich als Platzwart sowie lange 
Jahre als Jugend- und Spartenleiter Fußball. 1991 wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt.   

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit gab es für das Ehepaar 
Erich und Gerlinde Lebong von der Beigeordneten Christine Be-
cker und dem ehemaligen Landrat Clemens Lindemann. Text und 

Foto: Pressestelle der Stadt Homburg

Weitere Blühwiesen für Insekten
werden angelegt
Zwei Flächen im Stadtteil Beeden werden vorbereitet
Die Umwelt- und Grünflächenabteilung der Stadtverwaltung 
Homburg legt zur Zeit auf Anregung der Ortsvertrauensfrau Kat-
rin Lauer auf der Fläche des alten Friedhofs in der Blieskasteler 
Straße auf etwa 1.000 qm und vor dem Beeder Brünnchen auf 
einer Fläche von rund 550 qm Bienen- und Hummelschutzwie-
sen an.

Dazu werden diese Flächen im Abstand von etwa sieben Tagen 
drei Mal mit einer Fräse umgebrochen. Diese Vorgehensweise 
ist eine wichtige Voraussetzung dafür, dass der Aufwuchs der 
gewünschten Blumen und Gräser erfolgreich sein wird.

Anschließend wird die Fläche auf dem alten Friedhof in Beeden 
mit einem Mager- und Sandrasen mit dem Mischungsverhältnis 
50 Prozent Blumen und 50 Prozent Gräser angesät. Der Bereich 
vor dem Beeder Brünnchen wird mit einer Feuchtwiesenmi-
schung im Verhältnis 30 Prozent Blumen und 70 Prozent Gräser 
angesät.

Sobald die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt ist, werden wir 
diese näher vorstellen. Text und Foto: Pressestelle der Stadt Homburg

Sommerfest mal anders
Beim TC Blau-Weiß Homburg wurde gut gefeiert.

Aufgrund der Corona-Pandemie war ursprünglich beim TC Blau-
Weiß Homburg in diesem Jahr kein Sommerfest geplant. Doch 
nachdem sich die Infektionslage nach und nach entspannte, 
wurde das Sommerfest doch noch Wirklichkeit und zwar, wie in 
Coronazeiten zu erwarten, ganz anders. Nicht die Vorstands-
mitglieder standen diesmal bei der Realisierung im Vordergrund, 
sondern die Initiative ging von der Vereinsjugend aus. 
So war es die „NEW BLUE-WHITE-GENERATION“, die alles 
plante und das Sommerfest ganz nach den aktuellen Corona-
Regeln umsetzte.
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Mit viel Engagement und freiwilligen Einsätzen wurde es ein wun-
derschönes Fest. Das Wetter war am 15. August sommerlich 
perfekt und das Angebot der jungen Initiatoren und Initiatorinnen 
stimmte. Unterstützung bekamen die jungen Helfer und Helferin-
nen von Elfi Niewöhner, die u.a. für Caipirinha/Gin-Tonic-Bar ver-
antwortlich war. Tage zuvor hatten die Jugendlichen zusammen 
mit dem 1. Vorsitzenden Heribert Köppe schon ein Zelt aufge-
schlagen. Erfreulich viele Vereinsmitglieder, ob jung oder schon 
älter, sowie deren Freunde, Bekannte und Gäste aus der Nach-

barschaft sind gekommen, um trotz Corona munter mitzufeiern. 
Mit leckeren selbst gemachten Salaten, Gegrilltem und leckerem 
Flammkuchen war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Neben 
Karlsberg UrPils – frisch vom Fass – und verschiedenen Weinen 
war besonders der Crémant gefragt. Der absolute Renner waren 
Caipirinha und Gin-Tonic. Ein DJ sorgte darüber hinaus für die mu-
sikalischen Akzente. Das Blau-Weiß Publikum war begeistert und 
so wurde das erste Sommerfest unter der Regie der „NEW BLUE-
WHITE-GENERATION“ trotz Corona zu einem vollen Erfolg.
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Geburtstag. Hochzeitstag. Sommerfest.
Auch im Pfotenhaus bei Marion feierte man im kleinen Kreis.

Schon im sechsten Jahr führt Marion Raffael ihre „Gaststätte im 
Pfotenhaus“ in der Nähe zum Freibad in Limbach. Unterstützt 
wird Sie dabei von ihrem freundlichen Team und von Karl, ihrem 
Ehemann. Dieser konnte im Juli seinen runden Geburtstag – er 
wurde 70 Jahre jung – und am gleichen Tag mit seiner Marion 
ihren 20ten Hochzeitstag feiern. 

Grund genug, mit ihrer Familie und engen Freunden ein 
kleines Fest zu feiern. 
Da der Wettergott an diesem Juli-Wochenende toll mitspielte, 
konnte alles draußen organisiert und bei herrlichem Wetter im 
Freien gefeiert werden. Und alles natürlich unter Beachtung der 
Regeln und des Abstandes. In diesen sechs Jahren von Marions 
Pfotenhaus, hat „es Marion“, natürlich mit ihrem Team schon die 

ein oder andere Veranstaltung in Limbach gefeiert. Dabei hat Sie 
allerdings nie den Blick für das Wesentliche verloren. Denn bei 
jedem Event schaute sie, dass immer etwas Geld zusammen 
kam, um Tieren in Not zu helfen. Und das ist auch 2020 so, ob-
wohl Corona-bedingt viele Events ausfielen. 

Eine Veranstaltung gab es dann doch an Maria Himmelfahrt: das 
alljährliche Sommerfest rund ums Pfotenhaus. Zwar etwas kleiner, 
aber mit guter Livemusik vom Rico Aston, einem Kinderflohmarkt, 
leckeren Grillspezialitäten und gut gekühlten Getränken und – was 
bei Marion nie fehlt: frischem und selbstgebackenem Kuchen.

Auch einen Stargast hatte Marion zum Sommerfest nach 
Limbach eingeladen.
„Toby das Erdmännchen“, der Siebenjährigen Jack Russell mit 
seinem Mensch Rüdiger Kramer, der schon einmal die Besucher 
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eines Events bei Marion mit seinen tollen Kunststückchen be-
geisterte. Übrigens erlangte Toby seine Berühmtheit unter an-
derem durch seinen Auftritt in der Sat1-Show „Superpets – die 
talentiertesten Tiere der Welt“. 

Doch zurück zur Gastronomie im Pfotenhaus. 
Denn da bietet Marion seit Anfang des Monats immer donners-
tags ab 16 Uhr leckere Pizzen an. Auch auf Vorbestellung. Die 
nächsten Pizzen mit Renate Abbruzzino gibt es am 17. Septem-
ber und im Oktober stehen dann die Nudeltage mit Spaghetti, 
Tortellini und Rigatoni an. Und eine weitere Veranstaltung im Pfo-
tenhaus bei Marion ist in trockenen Tüchern: Am Samstag, dem 
3. Oktober 2020, unterhält der bekannte Entertainer Jo Lauer die 
Besucher bei Marion. Auch an diesem Tag gibt es mediterrane 
Spezialitäten, wie z.B. hausgemachte Lasagne, Bruschetta und 
Nizza Salat. Mehr Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer 
06841 - 9733212 bei Marion Raffael im Pfotenhaus in Limbach.

Tolles Ferienangebot beim TC Blau-Weiß Homburg
Jugend-Tennis-Camp
und Sparkassen Jugend-Turnier

Beim Tennisclub Blau-Weiß Homburg wird das ganze Jahr über 
viel für die Jugend getan. Jährlicher Höhepunkt ist jedoch im-
mer das Jugend-Tennis-Camp auf der Blau-Weiß Clubanlage in 
der letzten Woche der Sommerferien. Schon seit Jahren richtet 
Vereinstrainer Vlastimil Pavlicek mit seinem qualifizierten Team 
dieses Jugend-Camp aus. 

Von Jahr zu Jahr werden es mehr Kinder! 
Das hieß: Eine Woche lang Spaß bei Sport, Spiel und viel Ten-
nis! Aufgrund der anhaltenden Einschränkungen durch die Coro-

na-Pandemie stand die Camp-Woche diesmal ganz im Zeichen 
entsprechender Corona Vorkehrungen. Trotzdem wurde den 
kleinen und größeren Kindern ein umfangreiches Programm mit 
vielen sportlichen Betätigungsmöglichkeiten geboten. 

Im Mittelpunkt stand jedoch das Tennis-Training. 
Sowohl absolute Anfänger als auch Fortgeschrittene kamen da-
bei voll auf ihre Kosten, da sich die verschiedenen Trainingsgrup-
pen an der Spielstärke und dem Alter orientierten. Die kleinsten 
Teilnehmer waren erst vier bis fünf Jahre alt. Sie machten unter 
fachkundiger Anleitung eher Koordinationsübungen und Spiele 
zur Förderung des Ballgefühls. Auch erste Tennisschläge mit 
Spezial-Kinderschlägern wurden erfolgreich absolviert. 

Die älteren Kinder hatten ein Tagesprogramm, aufgeteilt in 
Gruppen von Anfängern bis hin zu Turnierspielern. Auch Nicht-
Clubmitglieder durften mitmachen. Trainiert und gespielt wurde 
täglich von 10 bis 16 Uhr, lediglich von einer Mittagspause unter-
brochen, die so aussah, dass man in und um ein Zelt Corona-
bedingt in Etappen ein leckeres Mittagessen einnahm, das vom 
Vereinswirt Heinz Müller jeden Tag frisch zubereitet wurde. Das 
ansonsten sehr beliebte gemeinsame Zeltlager mit Lagerfeuer 
musste in diesem Jahr wegen Corona leider ausfallen. 

Das Camp endete am Freitag mit dem traditionellen 
Kreissparkassen-Jugendturnier. 
Hier hatte der Nachwuchs dann Gelegenheit sich unter Wett-
bewerbsbedingungen mit anderen Jugendlichen zu messen. 
Angeboten waren folgende Wettbewerbe: Juniorinnen und Ju-
nioren U12 und U14, sowie Junioren U16. Bei dem Sparkassen 
Turnier konnten LK-Punkte gesammelt werden im Rahmen der 
Wettkampfordnung des Saarländischen  Tennisbundes. Es war 
tolles Turnier und ein gelungenes Tennis-Camp trotz Corona! 
Viele Eltern wissen inzwischen dieses tolle Ferien-Angebot beim 
TC Blau-Weiß Homburg zu schätzen. Das bringt Abwechslung in 
den Ferienalltag!

Gelungenes Treffen nach 30 Jahren
Straußbuwe un -määde vom Gasthaus Simon Alt Erbach 
schwelgten in Erinnerungen.
Nach 30 Jahren trafen sich die damaligen Straussbuwwe und 
-määde der damaligen Musiker-, Dorf- und Szenenkneipe Alt-Er-
bach zu einer lockeren Zusammenkunft auf dem Gelände der 
Sportgemeinde Erbach. 
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Jetzt w ie de r täglich (außer  mittwochs)
Im E de n  Cinehouse Homburg!
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Selbst die damaligen Wirtsleute Steffi und Friedel Simon waren 
eingeladen und natürlich besuchten sie ihre „Ehemalige Strauß-
jugend“ auf der Eichheck. 

Es wurden alte Geschichten erzählt und viel gelacht. Man erfuhr, 
wie es den einzelnen Straussbuwwe und -määde seit der Zeit 
so ergangen ist. Selbstverständlich wurde das ein oder andere 
frisch gezapfte Karlsberg Ur-Pils, U-Bootcher und auch ein Gläs-
chen Sekt dabei getrunken, serviert von den Wirtsleuten Manu 
und Oli. Im Verlauf des Abends wurde von der ganzen „Bande“ 
ein Gruppenfoto für die Historie geschossen und selbstverständ-
lich auch Pläne für das nächste Treffen in 10 Jahren geschmie-
det. Dieses steht dann unter dem Motto: „Schaffsche noch oder 
bische schun in Rente!“

OGV Erbach nimmt erste Äpfel an
Der Obst- und Gartenbauverein Erbach nimmt ab 5. September 
bis auf Weiteres jeden Samstag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr Äpfel 
zur Saftherstellung an seinem Vereinsheim in der Steinbachstra-
ße 64 an. Nur einwandfreie Äpfel werden akzeptiert, damit eine 
gute Saftqualität erreicht wird. Ab dem 12. September kann der 
Saft immer samstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr und dienstags in 
der Zeit von 15 bis 18 Uhr abgeholt werden. 

Die Anlieferer werden gebeten, am vorangehenden Dienstag die 
ungefähre Anliefermenge anzumelden. Die Abstands- und Hygi-
eneregeln sind einzuhalten.

Neuer Treff im Haus der Begegnung 
Ab dem 3. September 2020 findet ein regelmäßiger 
Aktivitäts-Treff statt.
Jeden Donnerstag von 18 bis 19 Uhr treffen wir uns zur Verab-
redung von gemeinsamen Aktivitäten im „Haus der Begegnung“, 
Spandauerstraße 10 in Homburg-Erbach. Von Ausflügen bis hin 
zu verschiedenen sportlichen Aktivitäten können die Treffen ge-
staltet werden. Es handelt sich um individuelle Absprachen unter 
den Teilnehmern, das heißt es besteht kein Gruppenzwang. Die 
Aktivitäten können in verschiedenen Gruppen – wie zum Beispiel 
zu zweit oder in größeren Gruppen – stattfinden. 

Dieses Angebot ist kostenfrei. Nähere Informationen erhalten 
Sie unter 06841/9349922 bei Patricia Delu

Lebe deine Stärken! 
Wing Tsun Kung Fu-Schule Homburg trainiert wieder
am Johanneum und im Haus der Begegnung(Erbach)
Wing Tsun-Kung Fu gilt nicht nur als besonders effektive Kampf-
kunst, sondern ist außerdem bekannt für seine positive Wirkung 
auf Körper und Geist. Durch das Üben, zum Beispiel der „For-
men“ und das Training mit einem Partner, werden unter anderem 
das Körpergefühl, die Bewegungsfähigkeit, die Konzentrations-
fähigkeit sowie das äußere und innere Gleichgewicht gesteigert. 
Schläger und Brutalos haben hier nichts zu suchen. 

Kung Fu ist und war schon immer sozusagen ein „Kontaktsport“. 
Im Lockdown haben die Schülerinnen und Schüler von Sifu Mi-

Eisenbahnstraße 35 • 66424 Homburg
Tel: 0 68 41 / 99 31 - 00 • info@wasserbettencenter-homburg.de

www.wasserbettencenter-homburg.de
Boxspringbetten

Wasserbetten
Matratzen
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chael Schwarz in Homburg eine Zeit lang einzig und allein über 
„Video-Live-Chat“ ihre Lerneinheiten bekommen. Si Hing Holger 
Grandpair, Leiter der EWTO-WingTsun-Filiale vor Ort in Hom-
burg zeigt sich sichtlich glücklich über ein wieder aufgenomme-
nes Kontakt-Training. „Bücher und Videos sind das Eine, um 
Einblicke zu bekommen. Unabdingbar jedoch ist zum Beispiel 
das „Chi-Sao“, bei dem man quasi durch die sogenannten „kle-
benden Arme“ fühlt und erspürt, wo die Bewegung des Gegners 
hinzielt. Das geht nicht ohne Kontakt...“ 

Derzeit erlaubt sind im Kontaktsport bis zu 35 Personen – 
ohne Abstand.
Dai Sifu Michael Schwarz (8. Meistergrad), Betreiber und Lei-
ter der Wing Tsun-Akademie mit seinen umliegenden Filialen, ist 
auch über das Stattfinden des sogenannten „Fördertrainings“ er-
freut, bei dem sich alle – besonderes auch höhere Grade – im 
Lehr-Kader der Akademie zusammenfinden, um auch mal ge-
meinsam mit den noch „jungen Schülern“ zu trainieren. Lehrreich 
für beide Seiten!

Sifu sagt oft: „Das Beste Lernen ist das Lehren!“ und da liegt er 
absolut richtig. Wunderbar ergänzend zum WingTsun ist das „Qi 
Gong“. Die Asiaten glauben an eine Art Energiefluss im Körper, 
das sogenannte „Chi“ oder „Qi“, ohne welches nichts möglich 
wäre. Westlicher Schulmedizin sind derlei Dinge ja bislang fremd 
gewesen, jedoch spielt auch in Europa die ganzheitliche fern-
östliche Medizin eine immer größere Rolle. „Qi Gong“ ist eine 
chinesische Gesundheitslehre, die aus Bewegungs-, Atem- und 
Meditationsübungen besteht. Aufgrund ihrer positiven Ausstrah-
lung auf alle Lebensbereiche des Menschen ist „Qi Gong“ bereits 
seit vielen Jahrhunderten unverzichtbarer Teil der chinesischen 
Medizin. „Qi Gong“-Übende sind bekannt dafür, dass sie in je-
dem Alter mit Energie und Lebensfreude ausgestattet sind! 

An der WingTsun-Schule Homburg werden das „Lohan Qi Gong“ 
nach Meister Hong Li Yuan sowie weitere klassische Methoden 
wie die „8 Brokate“, die „18 Tai-Chi-Bewegungen“ und das „Stille 
Qi Gong“ geübt. Auch viele Kinder im Alter zwischen fünf und 
zwölf Jahren werden hier mit dem „Kids-WingTsun“ nach einem 
bewährten wissenschaftlichen Trainingsprogramm der EWTO 
unterrichtet. 

Beim Trainieren selbst werden natürlich immer die derzeit gelten-
den Hygienevorgaben eingehalten, denn Gesundheit und Unver-
sehrtheit stehen stets im Vordergrund. Gerne können auch Sie 
jederzeit ein Probetraining besuchen. Ihr Alter spielt keine Rolle, 
denn hier trainiert jeder mal mit jedem in einer angenehmen Trai-
ningsatmosphäre ohne Schläger-Typen oder Ähnlichem. Schein-
bar sucht sich eben jeder Sport auch seine Teilnehmer aus... 

Weitere Informationen sowie Kursanmeldungen können unter 
www.WT-Saarpfalz.de, Kontakt@WT-Saarpfalz.de sowie telefo-
nisch unter 0177-3232398 (Sihing Holger) erfolgen. 
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Der neue Kinderstadtplan
Freizeittipps und mehr für Kinder und Familien

Eine Neuauflage eines Kinderstadtplans mit Freizeittipps für Kin-
der und Familien hat die Tourist-Info Homburg herausgegeben.
Der farbige Faltplan im handlichen A5-Format weist auf insge-
samt 33 Sehenswürdigkeiten in Homburg und seinen Stadtteilen 
hin. 

Eine klar strukturierte Auflistung von Sehenswürdigkeiten über 
Spielflächen bis zu Einrichtungen rund um Jugend und Familie 
hilft, einen Überblick über das breitgefächerte Angebot in und 
um Homburg zu gewinnen.  Eine große und übersichtliche Karte 
der Kreisstadt Homburg macht es einfach, das gewünschte Ziel 
sicher zu finden.  An Möglichkeiten zu Spaß und Action fehlt es 
in Homburg nicht; als Beispiele seien der Fun Forest Abenteuer-
Park Jägersburg, Fußballgolf am Websweiler Hof, die Skat- und 
Slacklineanlage und die Kletterwand im Stadtpark oder die vie-
len Spielflächen in der Stadt und den Stadtteilen genannt.
Auch Familien, die es lieber etwas ruhiger angehen möchten, 
wird einiges geboten, etwa in den Schlossberghöhlen, die mit 

der ganzen Familie erkundet werden können. Wissbegierige 
kleine und große Kinder kommen in der Stadtbibliothek oder im 
Römermuseum auf ihre Kosten und erleben dort einen Spazier-
gang durch die Zeit. Des Weiteren sind Kinder- und Jugendzen-
tren sowie Jugendtreffs aufgelistet, in denen Kinder ihre Frei-
zeit gestalten oder im Bedarfsfall Hilfe finden können. Der neue 
Stadtplan ist nicht nur für Gäste von außerhalb gedacht, sondern 
vielmehr ein Angebot für Homburger Familien.

Der Kinderstadtplan ist unter anderem in der Tourist-Info, im Rathaus 
und in der Stadtbibliothek erhältlich. Online findet man ihn unter 
https://www.homburg.de/images/pdf/kultur_und_freizeit/Kinder-
stadtplan.pdf Text und Foto: Pressestelle der Stadt Homburg
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Die ADTV Tanzschule in  
Homburg  -  St. Ingbert  - 
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Tel. 06332 74040, 
Mail: info@srutek.de

Infos: srutek.deInfos: srutek.de
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Mandy´s Lounge
wieder sieben Musiker zu Gast in den vergangenen
vier Wochen!

In den vergangenen Wochen und Monaten waren die Zeiten hart 
für die Gastronomen: Erst überall geschlossene Einrichtungen, 
dann schrittweise erste „Lockerungen“ wie es ja heißt und vie-
le Gastronomiebetriebe haben nach der Lockdown-Zeit finan-
ziell bedingt gar nicht mehr öffnen können... Ein Glück für uns 
Homburger also, dass „Mandy´s Lounge“, unser Kleinod in der 
Kirrberger Straße 7 der Homburger Vorstadt, sich trotz all der 
Gastronomie-Auflagen wacker durch die Krise schlägt und die 
Eheleute Trautmann ihren Regelbetrieb aufrecht erhalten kön-
nen. Respekt! Nicht auszudenken, welch´ kulturelle Einbußen 
die Musikbegeisterten der Homburger Gastro-Szene hinnehmen 
müssten, kämen nicht immer noch aus aller Welt Musiker an-
gereist, um mit den Gästen in der Lounge immer wieder schöne 
Abende zu gestalten. 

Gaben zum Beispiel in den vergangenen Jahren „Bad Temper 
Joe“ und „Fernant Zeste“ jeweils mehrfach ihr Solo hier, so taten 
sich die beiden am 8. August hier in Mandy´s Lounge zusammen 
und legten ein bemerkenswertes Blueskonzert aufs Parkett. Also 
nicht wirklich Parkett: die beiden spielten draußen auf der Terras-
se im eigens installierten Musiker-Pavillon, um die Abstandsauf-
lagen erfüllen zu können.

Der Bielefelder Bad Temper Joe und der in Gent lebende Fern-
ant Zeste lernten sich 2016 bei einem gemeinsamen Konzert 
in Bielefeld kennen. Seitdem sind die beiden Musiker jährlich 
gemeinsam in Belgien und vereinzelt in Deutschland und den 
Niederlanden auf Konzertreise. Hieraus entstand die erste CD 
der beiden mit dem Albumtitel „Haunt“. Jeder der beiden Musiker 
steuerte seine Eigenkompositionen bei, die die Qualitäten der 
beiden Songdichter zu einem ganz eigenen Sound verschmel-
zen ließen. Songs, die von Gesprächen zu Tisch und bei Nacht, 
von Sehnsucht und Entfremdung handeln. Getragen von Melo-
die und Melancholie und die von Fernant Zestes trockener, mal 
rotziger E-Gitarre und Bad Temper Joes bissiger Lap-Steel-Gi-
tarre vorangetrieben werden. 

In der deutschen Bluesszene kommt man mittlerweile an Bad 
Temper Joe nicht mehr vorbei. Er ist einer der wirklich wichtigen 
Songwriter und Gitarristen hier in der BRD! Auch international 
schlägt Bad Temper Joe spätestens seit seiner Teilnahme an der 

„International Blues Challenge 2020“ in Memphis, USA, Wellen, 
wo er das Finale erreichte und als „Best European Act“ ausge-
zeichnet wurde. 

Fernant Zeste lieferte mit seiner markanten Art in Stimme und 
Gitarrenspiel zusammen mit Joe ein „perfect broken blues-heart 
concert“! Die beiden sind allein schon spitze und zusammen ein 
Schmankerl für die Liebhaber der authentischen Blues-Szene.

Am 22. August gastierte das „Duo Bluesette“ in Mandy´s 
Lounge. 

Musikalisch eng verküpft arrangierten Michael Heid (diverse 
Mundharmonikas, Gesang) und Benno Burkhart (Gitarre, Ge-
sang) eingängig und vielschichtig zugleich eine groovende 
Melange aus Kompositionen der verschiedensten Genres. Die 
beiden Musiker aus Landau bürsteten bekannte Songs mit Spiel-
freude und Musikwitz gegen den Strich; sehr zur allgemeinen 
Freude der anwesenden Gäste und Zuhörer.

Eigenkompositionen und Latin-Songs gemischt mit Evergreens 
wie „what a wonderfull world“, „Georgia“ und verschiedenen 
Popsongs waren das Rezept des Abends für ein musikalisch 
buntes und kurzweiliges Programm. 

In der folgenden Woche hätte ja am Samstag, dem 29. August 
Brendan Keeley auftreten sollen, doch der Musiker, der schon 
des Öfteren hier erfolgreich gastierte, sitzt derzeit in Tullamore 
fest aufgrund des Lockdowns, den die irische Regierung ver-
hängt hat... Sehr schade. 

Glücklicherweise konnte Wirtin Mandy Trautmann kurzfristi-
gen Ersatz engagieren: 



Anzeigen

27

Die beiden Südbrasilianer Igor Kos (Gitarre, Gesang) und Ale-
xandre Piazza (Bass, Gesang) spielten eigene Versionen von 
Rock- und Pop-Klassikern sowie auch ein paar brasilianische 
Songs. Beide sind schon länger im Saarland, Kos als Mediziner 
und Piazza als Kontrabass-Student. Kennengelernt haben sie 
sich aber erst in jüngster Zeit über die Reihe „Live am Biotop“ 
(wir berichteten). 

Seither ergänzt Piazza das Soloprogramm von Kos mit Bass 
und zweiter Stimme. Der Gitarrist fällt vor allem durch seine tolle 
Stimmfarbe auf. Auf dem Programm standen unter anderem Stü-
cke von John Mayer, Supertramp, den Beatles und den Red Hot 
Chili Peppers. Als Zugaben gaben die beiden wunderbar klin-
genede Versionen von „Ain´t no sunshine“, „Hit the road, Jack“ 
und „I will survive“ – äußerst passend zum Geist des aktuellen 
Zeitgeschehens.

Und dann kam Morgan Finlay, der in der Lounge gut bekann-
te irisch-kanadische Weltenbummler.

Er war ein schon lange im Vorfeld freudig erwarteter Gast in Man-
dy´s Lounge! Seit dem Jahr 2000 hat er für jeweils längere Zeit in 
Vancouver, Montreal, Toronto, Berlin, Erlangen, Hamburg, Bern, 
County Kerry (Irland), und Sevilla gelebt (derzeit wieder Ham-
burg). In den mehr als zehn Jahren, die Morgan Finlay bereits 
auf den Straßen Europas tourt, gelang es ihm durch sein Talent 
für Melodien und seine lebhaft mitfühlende Beobachtungsgabe, 
sowie seine Leidenschaft für die Menschheit eine einzigartige 
Erfolgsgeschichte zu schreiben. Ohne seine vielen Fans wäre 
dies so nicht denkbar gewesen. Nicht denkbar einerseits, weil 
Morgan ein spezielles Konzept des Online-Votings ausgetüftelt 
hat, wenn es darum geht, wie und welche Lieder es auf das je-
weils kommende Album schaffen und andererseits, weil seine 
Fans ihm über Crowdfunding teilweise finanziell mitgeholfen ha-
ben, Morgans Alben zu realisieren und zu produzieren. Bei sei-
nem jüngsten Auftritt sprach er auch darüber, dass er während 
der Lockdown-Phase in der BRD über 20 Songs geschrieben 
hat! Wir dürfen gespannt sein, wenn sein nächstes (nunmehr 
siebtes Album) auf den Markt kommen wird. 

Sein letztes Album „Little Clam“, das aus zehn Liedern besteht 
(und einem hundertseitigen Buch) nimmt die Zuhörer mit auf 
einen wild entschlossenen, mutigen Streifzug durch die Straßen 

und Stadtteile Hamburgs. Als ehemaliger Sozialarbeiter ist Mor-
gan ein sehr feinfühliger Mit-Mensch mit Herz und Verstand und 
der richtigen Portion IQ und EQ! Das zeigt sich unter anderem 
auch an seiner Promotionstour für die „Lebenshilfe“, einer na-
tionalen Organisation, die Menschen mit Behinderungen unter-
stützt. Großartig sowas! Nach dem Set in der Kirrberger Straße 
7 führte Morgan mit den Gästen und vielen anwesenden Fans 
noch Gespräche bis leider die Sperrstunde um 1 Uhr anstand. 

Egal welche Zeiten gelten, wir von der Bagatelle sind hier so 
gut wie immer vor Ort und saugen sprichwörtlich (und unter Ein-
haltung aller gegebenen Auflagen) respektvoll die hier dargebo-
tene Live-Musik in uns auf. Es gibt ja künstlerisch/musikalisch/
niveautechnisch („kü-mu-ni-te“ - klingt fast wie ein neues Wort) 
wenig Vergleichbares in der Umgebung. Mandy’s Lounge ist seit 
Jahren eine ganz besondere Ausnahme-Musikkneipe. „Service 
aus Leidenschaft“ heißt das Lounge-eigene Credo der Betreiber. 
Weitermachen, denn das ist gut so! 

 

Buchen laufender Geschäftsfälle, Lohnabrechnungen und vieles mehr  
 

66424 Homburg, Tel: 0176-62425277, E-Mail: hendrikrettig2810@gmail.com 
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Oldtimerfreunde Kirkel Limbach 
Hallo, Freunde des rollenden Kulturgutes 
Am Sonntag, 20. September findet wie jedes Jahr die beliebte 
Gourmetrallye statt. Die Festveranstaltung mit Ausstellung der 
Fahrzeuge wurde coronabedingt in diesem Jahr untersagt. Aber 
2021 geht hoffentlich alles wieder seinen gewohnten Gang. 

Also dieses Jahr nur die Gourmetrallye.
Sie findet am Sonntag. den 20. September statt. Obwohl die Ein-
nahmen aus dem Wirtschaftsbetrieb fehlen, soll der Aspekt Oldti-
merei im Vordergrund stehen und wenigstens die Gourmetrallye 
durchgeführt werden. Start ist dieses Jahr, entgegen der Vergan-
genheit, in Kirkel Neuhäusel in der Eisenbahnstraße, direkt bei 
der Oldtimerhalle neben dem Bahnhofsgebäude. 

Treffpunkt ab 08.30 Uhr.
Ihr könnt diese Tour als Rallye – mit kleinen Aufgaben und Son-
derpräsenten – oder einfach als touristische Ausfahrt genießen. 
Der Sicherheitsabstand und die Hygieneregeln bleiben gewahrt. 
Strecke und Kontrollstellen, sowie Ausgabe der Verkostungen 
sind so geplant, dass es zu keinen größeren Ansammlungen 
führt. Vorgabededingt ist die Rallye auf 100 Starter begrenzt. 

Nachmeldungen am Rallyetag sind dieses Jahr nicht möglich 
(ausser zusätzliche Einzelpersonen in gemeldeten Fahrzeugen). 
Die Bezahlung des Startgeldes sichert den Startplatz. ABER!!! 
Das Übliche „Nenngeld ist Reuegeld“ ist dieses Jahr ausser Kraft 
gesetzt, das heißt, wenn jemand absagen muss, bekommt er 
sein Startgeld zurückerstattet.

Noch sind Startplätze frei und Sie können die Meldeunter-
lagen bei der Fahrtleitung einreichen:
Jörg Erbelding  Hauptstraße 123  66459 Kirkel Limbach 
Tel. 06841 8179013 oder 0684189648 oder 0160 92214 013
oder Fax. 06841 89688 E. Mail: karin.luebben@gmx.de
oder über die Clubadresse: www.oldkili.de 
oldtimerfreunde-ki-li-edv@freenet.de
Die Oldtimerfreunde Kirkel-Limbach feuen sich auf ein paar 
 gemeinsame Oldtimerstunden.

Vorstandswechsel zum 1. Oktober
Stefan Gessner löst Ralph Marx an der Spitze der Kreis-
sparkasse Saarpfalz ab
Bereits zum Jahreswechsel 2019/2020 waren die Pflöcke ein-
geschlagen, die der Kreissparkasse Saarpfalz die reibungslo-
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se Fortführung ihrer Geschäftsführung garantierten. In seiner 
Dezember-Sitzung hatte der Kreistag Armin Reinke für weitere 
sechs Jahre als Vorstandsvorsitzenden bestätigt. Reinke steht 
seit Oktober 2014 in dieser Position in der Verantwortung für den 
größten Finanzdienstleister in der Region. Zum 1. Oktober be-
ginnt also seine nächste auf sechs Jahre befristete Vorstandspe-
riode. Damit war die Hälfte des Spitzenteams personalisiert. Für 
die zweite Hälfte musste indes eine „Ersatzbeschaffungsmaß-
nahme“ in die Wege geleitet werden, denn Ralph Marx, der seit 
2008 Vorstand bei der Kreissparkasse Saarpfalz ist, verabschie-
det sich Ende September in den Ruhestand, wenige Wochen vor 
Vollendung seines 63. Lebensjahres.

An seine Stelle tritt nun Stefan Gessner. 
Der 48-Jährige hat seine berufliche Laufbahn 1993 bei der Kreis-
sparkasse Saarpfalz begonnen und hat sich über all die Jahre 
durch Weiterqualifizierung das Fachwissen und die Erfahrungen 
erarbeitet, die ihn für das Vorstandsamt prädestinieren. Gessner 
kennt als „Eigengewächs“ der Bank den Betrieb aus dem Effeff. 
Das ist in der aktuellen Corona-Lage sicherlich ein entscheiden-
der Vorteil. Vom Individualkundenberater und Vorstandsassistent 
ausgehend hat er im Laufe seiner Berufsjahre mehr und mehr 
Verantwortung übernommen. Zunächst hatte er Privatkunden bei 
Baufinanzierungen und in Sachen Wertpapiergeschäft beraten. 
Er hat sich fit gemacht im Aufsichtsrecht, ist Greminberichterstat-
ter und hat als Leiter des Bereiches Unternehmensentwicklung 
den Vorstand bei Entscheidungen im Kredit- und Wertpapierge-
schäft vertreten. Seit 2010 verantwortet Gessner zusätzlich den 
Bereich Personal. In den genannten Bereichen hat er seit 2014 
den Vorstandsvorsitzenden Armin Reinke vertreten und hat eng 
und vertrauensvoll mit Ralph Marx zusammengearbeit, weil sich 
automatisch Überlappungsbereiche ergeben haben, etwa im Be-
reich Kreditkontrolle und -überwachung. Marx war hier der aus-
gewiesene Experte für Risikostreuung. Marx verantwortete auch 
die Bereiche Betriebsorganisation, IT und Gebäudemanage-
ment, war insgesamt zuständig für Technik und Digitalisierung. 

Das Verdienst von Ralph Marx in den letzten Jahren war sicher-
lich die Fokussierung auf den Bereich Kapitalbildung. Die Spar-
kasse hat sich zum Ziel gesetzt, ihre anrechenbaren Eigenmittel 
überwiegend aus Kernkapital darzustellen. Marx ist es gelungen 
die Kernkapitalquote auf über 15 Prozent zu erhöhen, was deut-
lich über dem Branchendurchschnitt liegt.

Die Kreissparkasse Saarpfalz sieht er als sehr gut aufgestellt, 
kann entsprechend zufrieden und entspannt den Ruhestand an-
treten „und endlich für die Familie da sein und das Zusammensein 
mit Freunden im Handballverein und beim Roten Kreuz genießen.“ 
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Was Gessner und Marx gemeinsam haben ist dies: 
Beide haben ihr Vorstandsamt in einer weltweiten Krisensituation 
angetreten, bzw. werden dies tun. Am 14. September 2008 be-
gann mit der Pleite von Lehman Brothers die weltweite Finanz-
krise, am 1. Oktober wurde Marx Vorstand bei der Kreissparkas-
se Saarpfalz. Stefan Gessner übernimmt das Amt nun mitten in 
der Corona-Krise, von der Keiner sagen kann, wie lange sie die 
Menschen noch beschäftigen wird. Vorstandvorsitzender Reinke 
geht davon aus, dass es mindestens bis 2021 sein wird. Doch 
Gessner konnte bereits erste Erfahrungen mit dem Krisenma-
nagement machen. Als kurzfristig die Schließung von Schulen 
und Kinderbetreuungseinrichtungen verkündet wurde, da muss-
te er sich rasch intern darum kümmern, dass bei 60 Elternteilen 
unter den Mirtarbeitern für genügend Flexibilität gesorgt werden 
konnte, um die Kinder zu versorgen. 

Neu an dieser Krise ist – da sind sich Gessner und Reinke einig -, 
„es gibt keine Erfahrungswerte, auf die man aufbauen kann. Die-
se Krise ist für uns alle etwas Neues.“ Was indes für das künftige 
Vorstands-Tandem feststeht: Kundennähe soll auch weiterhin 
über alle Kanäle hergestellt werden, egal ob über die Geschäfts-
stellen, über das Online-Portal oder das Service-Center. Reinke: 
„Wie wollen uns da entsprechend des Kundenverhaltens bewe-
gen.“ Service und Beratung würden also auch weiterhin die gro-
ßen Themen bleiben, sie müssten aber auch angepasst werden. 

Wer eine individuelle Beratung benötigt 
bekommt auch weiterhin so schnell wie 
möglich einen Berater, der dann auch künf-
tig den Kunden betreut. Dabei spielt die 
Digitalisierung dann eine entscheidende 
Rolle. Die Kreissparkasse werde auch wei-
terhin in der Fläche präsent sein. Reinke 
räumt aber ein, dass dennoch auch das 
Geschäftsstellennetz überdacht werden 
muss. Personal vorzuhalten für eine Ge-
schäftsstelle in der pro Stunde lediglich ein 
bis zwei Geschäftsvorgänge stattfinden, 
sei nicht darstellbar. Auch das in Teilen 
eine Folgeerscheinung von Corona, wes-
halb Reinke und Gessner nach passenden 
Lösungen suchen werden. Foto: Rosemarie Kappler

Buntes Programm in den Herbstferien
für Kinder und Jugendliche

In der ersten Woche der Herbstferien bietet das Kinder- und 
Jugendbüro der Stadt Homburg drei tolle Programmbausteine 
an. Die Woche startet mit den Kreativtagen für Kinder ab 6 Jah-
ren rund um das Thema Bauen, Drucken und Malen. Zusätzlich 
gibt es einen Exkurs in die Welt der Technik: Die Kinder können 
selbstständig kleine Filme vor einem Greenscreen drehen und 
eigene Fotostorys erstellen. Das Angebot findet am 12. und 13. 
Oktober 2020,  jeweils von 8.30 bis 16 Uhr, im Haus der Begeg-
nung in Erbach (Spandauerstr. 10) statt. Ein warmes Mittages-
sen und Getränke werden gestellt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
35 Euro pro Kind.
 
Am 14. Oktober geht es für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 
mit dem Bus in den Holiday Park. Start ist gegen 8.30 Uhr, Rück-
kehr gegen 20 Uhr wieder in Homburg. Vor Ort stehen je nach 
Interesse wilde Achterbahnfahrten oder entspannte Karussell-
fahrten auf dem Programm. Die Teilnehmenden werden in Klein-
gruppen aufgeteilt und von Betreuer*innen begleitet. Die Fahrt 
kostet 25 Euro. Es handelt sich um eine Kooperationsfahrt mit 
dem Kinderzentrum der Caritas.
 
Selbstbewusst auftreten und keine Angst mehr haben müssen.
Unter diesem Motto findet am 15. und 16. Oktober, jeweils von 9 
bis 13 Uhr, in der Turnhalle der Grundschule Luitpold in Erbach 
ein Selbstbehauptungskurs für Mädchen und Jungen im Alter 
von 8 bis 12 Jahren statt. Stefanie Bader von Powerful Kids ver-
mittelt den Kindern, wie man selbstbewusst auftritt und potentiell 
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gefährliche Situationen richtig einschätzt. Neben verschiedenen 
Möglichkeiten, sich verbal zu wehren, lernen die Kinder ergän-
zend hilfreiche Handgriffe, die sie direkt praktisch anwenden und 
üben können. Die Kursgebühr beträgt 20 Euro pro Kind.
 
Nach Absprache kann für alle Angebote eine Frühbetreuung ab 
8 Uhr angeboten werden. Alle Veranstaltungen sind nach den 
aktuell gültigen Hygienevorschriften geplant. Zudem können alle 
Angebote durch das Bildungs- und Teilhabepaket unterstützt 
werden.
 
Infos und Anmeldung bei Laura Becker (laura.becker@hom-
burg.de bzw. 06841/101-111) oder Sandra Schatzmann (sandra.
schatzmann@homburg.de bzw. 06841/101.113).
Text und Foto: Bernhard Reichhart / Pressestelle der Stadt Homburg

Mit tollen Farben in den Herbst 
Lust auf Veränderung? Die Hair & Styling Lounge und 
Hairlounge by Bianca helfen beim neuen Herbstlook!

Der Herbsttrend 2020 wird richtig schön strahlend mit kräftigen 
Farben. Und zwar alles, was die Farben Gold, Kupfer und Rot 
hergeben! Sei es lediglich eine Veränderung der Haarfarbe oder 

gleich des gesamten Typs: Die Spezialisten der Hair & Styling 
Lounge und der Hairlounge by Bianca sind da. Denn das profes-
sionelle Team beraten unverbindlich rund um die neuen Herbst-
farben, typgerechte Haarschnitte, trendige Frisuren, Coloration 
(auch speziell für Allergiker), Keratin-Haarglättung, Balayage 
und Foilyage. 
In den beiden Salons ist jeder willkommen und es bleibt kein 
Wunsch offen. Die 5 ausgebildeten Friseurinnen und Friseure, 
die regelmäßig Loreal-Schulungen und Weiterbildungen be-
suchen, haben Spaß und Freude an der kreativen Umsetzung 
der Kundenwünsche. So zum Beispiel die rote Colorierung und 
das passende Styling wie bei Gina, dem Model auf den neben-
stehenden Fotos. Der Friseur Marc wendete dazu das feurige 
Ombre Balayage an. Mit den starken Herbstfarben Gold, Kupfer 
und Rot in verschiedenen Nuancen, sorgt das Hairlounge Team 
für einen frischen Herbstlook. 

Überzeugt Euch selbst und vereinbart gleich Euren nächsten Fri-
seurtermin unter 06841-1721011 in der Unteren Allee 7 oder un-
ter 06841-2907 in der Talstraße 11. Sicher dir gleich einen Termin. 
Das ganze Team freut sich auf Euch. Durch eine Sonderaktion, 
bei einem Termin am 17. September 2020 gibt es 15% Nachlass 
auf eine Keratin-Haarglättung, Balayage und Foilyage. 
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Ein Ort zum wohlfühlen.
Auf der ehemaligen Festwiese in Schönenberg-Kübelberg 
sind neue Wohneinheiten für Betreutes Wohnen entstanden. 
Federführend für dieses Projekt ist Herr Willi Knoerr, Geschäfts-
führer der KRS Seniorenresidenz, der dieses Projekt mit Sach-
verstand und viel Erfahrung vorantreibt. 

Im ersten Bauabschnitt auf der Festwiese in Schönenberg-
Kübelberg entstanden 24 Wohneinheiten, die sich auf zwei drei-
stöckige Gebäude verteilen. Das Konzept, das dahintersteht, ist 
ungewöhnlich, denn jede dieser Wohnungen besitzt eine Grund-
fläche von 66 m2 plus Balkon und PKW Parkplatz. Ergänzt wird 
das Raumangebot durch zwei Multifunktionsräume in jedem Ge-
bäude, die für Treffen, Feiern oder gemütliches Beisammensein 
gedacht sind. Die oberen Etagen sind mit einem Aufzug erreichbar. 

„Es war ein wesentlicher Punkt in unserem Konzept, größe-
re Wohneinheiten zu schaffen“, sagt Willi Knoerr zur Grund-
ausrichtung des Projektes, „denn bei uns steht der Mensch im 
Vordergrund. In unseren Wohnungen kann man bequem auch 
zu zweit leben.“ Und dies sicher, denn in den Wohnungen sind 
Notrufknöpfe an den Orten installiert, wo am ehesten Probleme 
auftauchen können: in der Dusche, neben der Toilette und im 
Schlafzimmer, denn „es macht keinen Sinn, einen Notrufknopf 
im Wohnzimmer einzubauen, den ich nicht erreiche, wenn ich 
beispielsweise in der Dusche hingefallen bin.“ Dusche und Toilet-
te verfügen im Übrigen über Halte- und Stützvorrichtungen, ein 
Waschmaschinenanschluss ist im Bad vorgesehen und selbst-
verständlich ist alles behindertengerecht ausgelegt, so dass sich 

Rollstuhlfahrer oder Benutzer von Rollatoren problemlos bewe-
gen können. Das gilt auch für die Hauszugänge und die Außen-
bereiche der Anlage. 

Die Grundleistungen umfassen neben der reinen Miete einen 
haustechnischen Service mit Haustelefonanlage, Gebäuderei-
nigung der Allgemeinflächen (Treppenhaus und Gemeinschafts-
räume), Räum- und Streudienst, Pflege der Grünanlagen, Ein-
leitung von Maßnahmen zur Sicherstellung der Haustechnik im 
Störungsfall, zentrale Müllentsorgung und Notsicherung der Auf-
zugsanlage. Hinzu kommt die bereits erwähnte Notrufsicherung, 
verschiedene Beratungsdienstleistungen und ein Vorbelegungs-
recht für die stationäre Pflege in der KRS Seniorenresidenz. 

KRS Betreutes Wohnen
in Schönenberg-Kübelberg

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Betreutes Wohnen
Rathausstraße 11

in Schönenberg-Kübelberg
„ehemals Festwiese“

Wir bieten:
•  behindertengerechte Wohneinheiten

66 bzw. 80 qm
• Versorgungsleistungen
• Notrufeinrichtungen
• Beratungsleistungen
Infos unter:  0178/3275239

....................................

Tel. 06894/89590, E-Mail: info@krs-seniorenresidenz.de
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Über diese Grundleistungen hinaus erbringt oder vermittelt die 
Wohnanlage „KRS Betreutes Wohnen auf der Festwiese“ auch 
weitere Dienstleistungen. Dabei kann aus verschiedenen Ange-
boten frei gewählt werden. Hierzu zählen pflegerische Hilfen über 
ambulante Pflegedienst - Anbieter nach gesonderter Absprache, 
haustechnische Dienste wie die Durchführung von Kleinstrepa-
raturen, Hol- und Bringdienste wie etwa Einkaufen, Leistungen 
im Krankheitsfall und verschiedene Beratungsdienstleistungen, 
wie z. B. in Behördenangelegenheiten oder Unterstützung beim 
Wechsel in ein Pflegeheim. Ein rundherum umfassendes Paket, 
das keine Wünsche offenlässt. 

Wer sich weitergehender informieren möchte, der kann sich 
gerne an Herrn Knoerr unter folgender Nummer wenden: 0178-
3275239. 

Livemusik vom Feinsten
bei Kultur im Museum und Live am Biotop!
„Schade, dass der Homburger Musiksommer auf dem Marktplatz 
nicht stattfinden kann und es keine Livemusik gibt“, hörte man 
die Leute noch vor zwei, drei Monaten oft sagen. Doch wo etwas 

aufhört, fängt meist etwas Neues an. Und damit meinen wir die 
erfolgreiche Livemusik-Reihe „Live am Biotop“ im Biergarten Fel-
senbrunnen am Sportheim des SV Beeden und natürlich auch 
die Livemusik-Veranstaltungen „Kultur im Museum“, die von der 
Homburger Kulturgesellschaft durchgeführt wurde. Diese tollen 
Veranstaltungen gab es auch schon im letzten Jahr, allerdings 
wurden sie zu dieser Zeit weniger wahrgenommen als jetzt.

Läuft die Livemusik am Biotop in Beeden noch bis Anfang 
Oktober, so beendete das Absinto Orkestra Ende August die 
Reihe „Kultur im Museum“. 

Zuvor konnte das Homburger Livemusik-Publikum noch zwei 
gute Livemusik Abende der Kulturgesellschaft erleben. Einer-
seits in der Gustavsburg mit dem Ensemble „Die Schoenen“, be-
stehend aus der charmanten Sängerin Anne Schoenen, den drei 
Gitarristen Uli Brodersen, Guido Allgaier und Endi Caspar, dem 
Akkordeonist Vincenzo Carduccio sowie dem Schlagzeuger Alex 
Huber. Bei ihrem ersten Auftritt nach dem Lockdown begeister-
ten die Schoenen die zahlreichen Besucher im Innenhof der his-
torischen Gustavsburg in Jägersburg. Mit viel Freude und noch 
mehr Gefühl sang sich Anne schnell in die Herzen aller Zuhörer 
und es entstand eine wunderschöne Stimmung.

 Möbelanlage 650 x 480 mm 
Waschtischunterschrank € 289,00 
Boden- u. Wandfliesen 
Feinsteinzeug Toscana ab € 7,77 
Duschabtrennung 

ab € 399,00 
Spiegelschrank 
60 x 70 cm, inklusive Beleuchtung € 199,00

AUSSTELLUNGSSTÜCKE 
BIS ZU 80% REDUZIERT!
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14 Tage zuvor gastierte im Römermuseum in Schwarzena-
cker das „Chronatic Quartet“ mit ihrem musikalischen Spa-
gat „Classic Rocks Pop!“

Das machten die vier Jungs – alles studierte Profimusiker – mehr 
als gut. Das Publikum war begeistert von ihrer Art der Livemusik. 
Tobias Paulus an der Geige, Jan Friedrich am Schlagzeug, Mar-
co T. Alleata am Bass und Pianist Benedikt ter Braak bescherten 
den sehr zahlreichen Zuschauern und -hörern des Römermu-
seums mit einer Mischung aus internationalen Popsongs und 
klassischen Melodien einen einzigartigen Livemusikabend. Die 
Besucher spürten auch hier die Freude der Musiker, endlich wie-
der vor Publikum auftreten zu können. Denn für das Quartet war 
es ebenfalls der erste Auftritt nach vielen Wochen unfreiwilliger 
Pause. Den Musikern gefiel die Location im Römermuseum so 
sehr, dass Sie während ihres Konzertes den Wunsch äußerten, 
noch einmal hier auftreten zu dürfen. Und dies bedachten die 
Besucher in Schwarzenacker mit großem Applaus. 
Im Biergarten Felsenbrunnen beim SV Beeden läuft schon 
im dritten Monat die Musikreihe „Live am Biotop“ mit hoch-
karätigen Musikern. 
Den Anfang im August machte bei herrlichem Sommerwetter die 
Formation „Bossa Quattro“ um den Bassisten und Sänger Se-
bastian Dingler. Zu dem Quartett gehören neben dem Bassisten 
auch Rolf Jacob am Schlagzeug, Klaus Pliet an der Gitarre und 
die Sängerin Lilly Pazmann.

Ihnen folgten am nächsten Freitag Musikerinnen und Musi-
ker um das Energiebündel und Gitarristen Dedi B.

Er bot den Gästen von „Live am Biotop“ mit befreundeten Musi-
kern und Familienmitgliedern eine formidable Jam Session. Damit 
taten die Musiker nicht nur den Besuchern was Gutes: Alle Musi-
ker, die an diesem Abend am Biotop auftraten, spielten ohne Gage 
für einen sozialen Zweck. Am Biotop ist es Usus, dass die Musiker 
ihre Gage durch die „Hutsammlung“ erhalten. Also kommt es im-
mer auf die Spendierfreudigkeit der Besucher an. Diese konnte 
sich an diesem Freitagabend mehr als sehen lassen, denn die 
Einnahmen gingen zu 100% an einen Verwandten von Dedi B., 
der nach einem Schlaganfall im Rollstuhl sitzt und dadurch in fi-
nanzielle Not geraten ist. Dedi B., der quirlige Musiker hat sein 
Herz auf dem rechten Fleck, denn schon lange spielt er mit sei-
ner Coverband Double D and Friends ein- oder zweimal im Jahr 
für eine gute Sache. Die Aktion der Musikertruppe erbrachte über 
600 Euro. Dass so viel Geld durch die Hutsammlung als Spende 
zusammengekommen ist, machte auch den Musiker kurz sprach-
los. Auch an dieser Stelle möchte er sich noch einmal bei allen 
bedanken, die den Hut so prall „gefüttert“ haben. Die Musiker, 
die Dedi B. in Beeden noch zur Seite standen, waren sein Bruder 
Danny, Sohn Paul und Schwägerin Angelina. Desweiteren waren 
Irina Petrovska an der Bratsche und Joe Goldfinger an Banjo und 
Gitarre von der Band The Hatchetations mit dabei. Ebenso mit von 
der Partie waren der Gitarrist Christian Walck, die Kontrabassistin 
und Sängerin Simone Köhler, der Biesinger Profi-Schlagzeuger 
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Jan Friedrich, der Sänger und Gitarrist Dirk Behringer alias Dee 
Bee und die Beeder Sängerin Eva Adolph alias All Things Eve. 
Es war ein gelungener musikalischer Abend mit einem abwechs-
lungsreichen und ununterbrochenem Musikprogramm: Nach fast 
jedem Song standen neue Musiker auf der Bühne. Der 38-jährige 
Dedi B. ließ es sich nicht nehmen, bei fast allen Songs mit dabei 
zu sein und er musste das Publikum auch nicht großartig zum mit-
machen animieren. Die grandiose Livemusik schaffte das schon 
von selbst.

An den nachfolgenden Freitagen unterhielt noch die Band 
New Screamers das Publikum.

Die Musikerformation mit 
Rudi „Gulli“ Spiller, Roman 
Grzyb sowie dem Ausnah-
megitarristen Alex Beyrodt 
spielten im Biergarten beim 
SV Beeden beste Classic-
Rock-Livemusik. Mit Alex 
Beyrodt ist ein Ausnahme-
gitarrist zu Gulli und Ro-
man gestoßen, der schon 
Ian Gillen, Eric Martin, John 
Wetton oder Rick Parfit auf 
den großen Rockbühnen 
der Welt begleitete. Sein 
musikalisches Können 
spielte er auch in Beeden 
voll aus. 

Im Biergarten Felsen-
brunnen präsentierte 
sich Freitagabends eine 
starke Band nach der an-
deren und lieferte klasse 
Livemusik zum Nulltarif.
Denn alle Veranstaltun-
gen konnten und können 
bei freiem Eintritt besucht 
werden und an allen Ver-
anstaltungstagen hatten 
die Veranstalter tolles 
Sommerwetter. Doch Ende 
August passierte es dann 
doch: Ein Regenguss un-
terbrach eine halbe Stunde 
lang den Auftritt des Duos 
Solexx mit den Musikerin-
nen Sonja Hewer-Würth 
und Alexandra Schwarz. Schon seit 1996 sind die beiden Saar-
länderinnen als Duo unterwegs und beide üben ihre musikali-
sche Leidenschaft noch in weiteren Bands aus. Mit ihren tollen 
Stimmen und einer angenehmen Lautstärke unterhielten sie den 
gut gefüllten Biergarten am letzten Augustfreitag mit Balladen, 
Folksongs und leicht jazzigen Titeln. Die Reihe „Live am Biotop“ 

Start smart!

Sehen, wer vor der Tür steht. 
Egal, wo Sie sind.

www.siedle.de

Made in Germany
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geht langsam seinem Ende zu, doch vorher beehren uns Chris 
& Albert noch einmal sowie das Trio Ca Va und die Rockdogs in 
Beeden. Übrigens: den Abschluss des diesjährigen Livemusik-
Spektakels am Biotop Beeden macht die bekannte Homburger 
Band „Take Five“ Anfang Oktober. Wir wünschen auch zu den 
letzten Livemusik-Events am Biotop viel Spaß und gutes Wetter.

CBD-Öl jetzt im Massage Studio
Baan Herbs Thai-Spa in Homburg erhältlich

Ab sofort bietet Phatcharin Matvangsaeng in ihrem Massage 
Studio Baan Herbs Thai – Spa in der Homburger Untergasse 
auch CBD-Öl an, das man ganz legal bei ihr kaufen kann. Um 
ihren Kunden zu erklären, wie die Wirkung des Präparates ist, 
hat Sie ihr CBD-Öl selbst getestet.

Ebenso wie viele andere Menschen auch ist Sie von der Wir-
kung des Öls überzeugt.
Das Produkt, das Phat anbietet wird in Laboren in den USA regel-
mäßig getestet. Der THC-Gehalt des Öls liegt bei unter 0,3%. Im 
Gegensatz zum THC, das psychodelische Wirkung hat – sprich 
„high“ macht – wirkt das CBD nicht psychoaktiv. Vielmehr soll 
CBD, also das Cannabidol, entkrampfend wirken. Dieses kann 
sich an die Cannabinoid-Rezeptoren binden, die wir an verschie-
denen Stellen unseres Körpers besitzen. So ist es verständlich, 
dass Cannabidiol an mehreren Stellen im Körper seine Wirkung 
entfalten kann. Zusätzlich wirkt Cannabidiol entzündungshem-
mend, schmerzstillend, beruhigend, anti-
psychotisch und angstlösend. Bei Canna-
bidiol handelt es sich um eines von über 
100 sogenannten Phytocannabinoiden, 
das aus der Cannabis- oder aus der Hanf-
pflanze extrahiert werden kann.

Und falls Sie nun Bedenken haben, eine 
Droge zu konsumieren: CBD macht we-
der high noch abhängig.
Das Öl ist in Deutschland absolut legal, 
solange der THC Gehalt bei unter 0.3% 
liegt. Mehr Infos und den Preis erhält 
man bei Phat unter der mobil Nummer 
015161486769 und natürlich im Netz. 

Mit Kabarett, Comedian und Livemusik
Beste Unterhaltung in der Icelounge

Auch, wenn die Icelounge nun von Homburg nach St. Ingbert um-
ziehen musste, so wurde im letzten Monat ein abwechslungsrei-
ches und gutes Programm geboten. Ob Musikerinnen oder Mu-
siker, Künstlerin, Comedian oder Kabarettist, ihr Programm war 
alles andere als langweilig denn sie alle unterhielten die Besucher 
der Icelounge in Homburg in der Mainzerstraße. So zum Beispiel 
Alice Hoffmann, die bereits zum zweiten Mal in der Icelounge zu 
Gast war. Sie ist im Saarland die bekannte „Hilde“, doch im Au-
gust, spielte sie vor vollem Haus, zusammen mit Bettina Koch, 
zwei lustige Weiber im besten Alter. Es wurde getrascht, vezehlt 
un gescholl und aktuelle Themen, wie die Corona-Pandemie, die 
Weltpolitik oder die Ehe in ihren verschiedenen Facetten aufgegrif-
fen und mit mit viel pointiertem Humor an das Publikum gebracht.

Und dann natürlich die Bands mit ihren engagierten 
Musikerinnen und Musikern.
Ob bei schönem Wetter im großen Biergarten oder in der Ice-
lounge: Einige schöne und unbeschwerte Stunden voller musi-
kalischer Unterhaltung waren dem Publikum sicher. Musikalisch 
ging es draußen mit der fünfköpfigen Cover-Band „Beatfever“ 
um den bekannten Homburger Schlagzeuger Salva Engel mit 
klasse Livemusik los. Ihnen folgten – mit etwas leiseren Tönen – 
das Trio BeSaits, mit der Sängerin Beate Bosle sowie den bei-
den Gitarristen Hans-Josef Daubaris und Stefan Buhl im sehr gut 
besetzten Biergarten der Icelounge.

Mit Akustik Rock und Pop unterhielten die Jungs von 
„Blade’s Inn“ dann acht Tage später die Gäste zum 
letzten Mal im Biergarten der Icelounge in Homburg.
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Denn die Veranstaltungen danach wurden wieder in der geräu-
migen Icelounge präsentiert. Der erste Musiker innerhalb der 
Lounge war der in Homburg bekannte und gern gesehene Enter-
tainer Jo Lauer. Er unterhielt seine Fans und die Besucher mit 
seiner markanten Stimme und seinem internationalen musikali-
schen Repertoire, unterstützt mit seiner modernen Orgel. 

Das erste September-Wochenende, stand ganz im Zeichen 
der ersten Wies’n Veranstaltungen.
Den Anfang machten die die drei Musiker der Band „Die Hütten 
Rocker“. Sie verstanden es, mit guter Livemusik die Besucher 
schon ab dem frühen Abend und ganz wichtig: mit Abstand, zu 
unterhalten. Auch alle aufgestellten und genehmigten Tische hat-
ten zum Nachbartisch den geforderten und auch eingehaltenen 
Abstand. Direkt einen Tag danach hatten die Lokalmatadoren, 
die bekannte und beliebte Homburger Band, Firma Holunder, in 
der Icelounge ihren Auftritt. Es wurde ein richtig geselliger Abend. 
Denn nicht nur, dass die Jungs gleich von Anfang an die Unter-
stützung der Besucher hatten, sondern weil sich alle, wie am Tag 
zuvor schon, an die Regeln hielten und dennoch für eine tolle 

Stimmung sorgten. Es war ein Versuch vom Inhaber der Iceloun-
ge, Tim Hoenig, den Menschen ein wenig „Wies’n“ anzubieten. 
Das ist gelungen. Von hier noch ein Lob an das gesamte Team 
der Icelounge, die über die ganze Zeit, über sieben Stunden mit 
ihrer Schutzmaske den Service erledigten. Wir wünschen euch 
viel Erfolg in der neuen Location und hoffen weiterhin auf viel 
hochkarätige Unterhaltung in St. Ingbert.

Volksbank Homburg übernimmt
Patenschaft
Die Volks- und Raiffeisenbank Saarpfalz eG übernimmt für 
ein Jahr im Ronald McDonald Haus Homburg eine Paten-
schaft für ein Familienapartment.
Mit einem ganz vielfältigen Engagement, unterstützt die Volks- und 
Raiffeisenbank Saarpfalz eG Vereine und Institutionen in der Re-

Am Wochen
ende bin ich  
ein Mofa. 
 HALB MENSCH, HALB SOFA.

www.curro-med.de
Lieferung, Versand und Abholung in Kirkel!

Ihr Hygiene Partner für alle Abnahmemengen!

ALKOHOLFREIE
FLÄCHENDESINFEKTION

Am Tannenwald 6, 66459 Kirkel | Mo - Fr 08:00 - 16:30 Uhr
Tel. 06849-99 144 34 | info@curro-med.de

Ideal für besonders empfindliche Oberflächen und Materialien 
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gion. Seit Jahren gehört dazu auch das Ronald McDonald Haus 
in Homburg. So konnte mit einem Crowdfunding-Projekt im Jahr 
2016 ein ganz neues Spielzimmer gestaltet werden und die Unter-
stützung beim jährlichen Sommerfest ist fast schon Tradition.

Jetzt hat die Volks- und Raiffeisenbank Saarpfalz eG eine 
 Patenschaft für das Apartment 5 im Elternhaus übernommen.
Verbunden ist diese Patenschaft mit einer Spende über 2.000 
Euro. Das Geld stammt aus dem Topf vom Sparverein Saarland, 
das die Volks- und Raiffeisenbank Saarpfalz eG an soziale Or-
ganisationen in der Region spendet. Die Spende der Volks- und 
Raiffeisenbank Saarpfalz eG ist eine wichtige Unterstützung für 
das Ronald McDonald Haus, denn mit einer Patenschaft für ein 
Apartment haben Familien schwer kranker Kinder,  eine nachhal-
tige und wertvolle Unterstützung in einer schweren Zeit.

Bei der Scheckübergabe auf der Terrasse des Elternhauses am 
Uniklinik Homburg wurden auch 20 schöne Gesellschaftsspiele 
für die Kinder überreicht. „Wir freuen uns sehr, weil wir hier ganz 
direkt etwas für die Kinder und ihre Familien tun können. Eine 
wichtige Unterstützung, bei der wir mit den Geldern aus dem 
Sparverein sehr gerne helfen“, so Vera Wachs von der Volks- 
und Raiffeisenbank Saarpfalz eG.

Über das Ronald McDonald Haus Homburg
Seit 2005 ist das Ronald McDonald Haus Homburg ein Zuhause 
auf Zeit für Familien, deren schwer kranke Kinder im Universi-
tätsklinikum des Saarlandes behandelt werden. Jedes Jahr neh-
men rund 230 Familien eines der 14 Apartments in Anspruch und 
können so ganz in der Nähe ihres Kindes bleiben. Miroslav Klo-
se und Christian Schwarzer haben die Schirmherrschaft für das 
Elternhaus übernommen. Die McDonald’s Kinderhilfe Stiftung, 
die sich seit 1987 in Deutschland für die Gesundheit und das 
Wohlergehen von Kindern einsetzt, ist Träger dieser Einrichtung. 
Neben 22 Ronald McDonald Häusern betreibt die gemeinnützige 
Organisation deutschlandweit 6 Ronald McDonald Oasen inmit-
ten der Klinik für ambulante kleine Patienten und ihre Angehöri-
gen, denn die Nähe der Familie hilft. Weitere Informationen unter 
www.mcdonalds-kinderhilfe.org/homburg.
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wichtigen Dinge im Leben.

Mit unserer Genossenschaftlichen Beratung kümmern 
wir uns um Ihre finanziellen Angelegenheiten. Damit Sie 
sich auf die wichtigen Dinge im Leben konzentrieren können. 

V R Bolks- und aiffeisen ank
Saarpfalz eG

www.vb-saarpfalz.de
info@vb-saarpfalz.de
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Nähere Informationen zum Ronald McDonald Haus Hom-
burg und zur McDonald’s Kinderhilfe Stiftung finden Sie unter  
www.mcdonalds-kinderhilfe.org

12.000 Euro Spenden für unsere Schulen
VRB Saarpfalz eG und Sparverein Saarland eV unterstüt-
zen weiterführende Schulen zur Verbesserung der digitalen 
Lerninfrastruktur in den Schulen. 
Die Corona-Pandemie hat seit mehreren Monaten die ganze 
Welt im Griff. Alle Bereiche des privaten, wirtschaftlichen und 
sozialen Lebens sind von der Pandemie immer noch stark be-
einträchtigt. In dieser Zeit wurde noch deutlicher, dass gerade 
in Schulen ein sehr hoher Bedarf an finanzieller und technischer 
Unterstützung bei dem Thema „Digitalisierung“ vonnöten ist. 

Nicht nur die technische Ausstattung in den Familien, sondern 
auch die der Schulen ist an vielen Stellen ausbaufähig. Dies 
wurde gerade in den letzten Wochen deutlich, als das Thema 
„Homeschooling“ an Bedeutung gewonnen hatte. Die VRB Saar-
pfalz will zur Verbesserung der digitalen Infrastruktur der wei-
terführenden Schulen im Saarpfalz-Kreis beitragen und hat zur 
großen Freude der Schulen daher je 1.000, - Euro für den Aus-
bau digitale Infrastruktur gespendet. Insgesamt konnten sich 12 
Schulen über einen Gesamtbetrag von 12.000, - Euro freuen. 

Ob mit diesem Betrag Software oder Hardware angeschafft oder 
sonstige digitale Projekte umgesetzt werden, kann jede Schule 
individuell selbst entscheiden. Erwirtschaftet wurden die Spen-
den durch den Verkauf von GewinnSparlosen des Sparvereins 
Saarland e.V. durch die Geschäftsstellen der VRB Saarpfalz. 

Die Besonderheit des Gewinnsparens besteht darin, dass 25 
Prozent des Spieleinsatzes beim Kauf der GewinnSparlose für 
soziale und karitative Zwecke aufgewendet werden. Die VRB 
Saarpfalz eG entschied daher auch, an welche Einrichtungen 
die Beträge gespendet werden. „Für uns als VRB Saarpfalz eG 
ist die Bildung unserer Kinder und Jugendlichen ein elementar 
wichtiges Thema. Von daher sind wir froh, wenn wir den Schulen 
hier etwas unter die Arme greifen können“, so Vera Wachs, Be-
reichsleitung Vertriebsmanagement.

Für die Spendenübergabe konnten folgende Schulen
berücksichtigt werden:
▪ Geschwister-Scholl Schule, Blieskastel
▪ Christian von Mannlich-Gymnasium, Homburg
▪ Gemeinschaftsschule, Gersheim
▪ Gemeinschaftsschule, Mandelbachtal
▪ Von der Leyen-Gymnasium, Blieskastel
▪ Saarpfalz-Gymnasium, Homburg
▪ Gemeinschaftsschule Neue Sandrennbahn, Erbach
▪ Galileo-Schule, Bexbach
▪ Gymnasium Johanneum, Homburg
▪ Gemeinschaftsschule, Kirkel-Limbach
▪ Robert-Bosch-Schule, Homburg und
▪ Paul-Weber-Schule, Homburg

Unabhängig von dieser Unterstützung für die Schulen bietet 
die VRB Saarpfalz weiterhin ihre Crowdfunding-Plattform an. 
Unter www.viele-schaffen-mehr.saarland haben nicht nur Schu-
len, sondern auch Vereine oder soziale und gemeinnützige Ein-
richtungen die Möglichkeit, ihre Projekte vorzustellen und hierfür 
Spenden zu sammeln. Die VRB Saarpfalz unterstützt seit dem 
1. Juli 2020 jedes erfolgreiche Projekt mit weiteren 500 Euro, 
zusätzlich zum geleisteten Co-Funding in Höhe von 5 Euro je 
Spender. Dies gilt für alle Projekte, die bis zum 31. März 2021 
erfolgreich abgeschlossen werden.

Die ADTV Tanzschule in  
Homburg  -  St. Ingbert  - 
Pirmasens  -  Zweibrücken

Büro: 
Bleicherstr. 8a,  66482 Zweibrücken
Tel. 06332 74040, 
Mail: info@srutek.de

Infos: srutek.deInfos: srutek.de
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